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1 Einführung 
Felder und Wälder prägen nicht nur das Landschafts-
bild Deutschlands, sie haben auch erhebliche volkswirt-
schaftliche Bedeutung. Die für diese Wirtschaftszweige 
häufig gebrauchte Sammelbezeichnung “Land- und 
Forstwirtschaft„ (in der Folge LuF abgekürzt) entstammt 
dem Steuerrecht und über dieses möchten wir Sie mit 
diesem Merkblatt informieren. Wir haben die steuerli-
chen Grundlagen und die wichtigsten Besonderheiten 
aus den Bereichen Einkommensteuer und Umsatzsteu-
er zusammengefasst, um Ihnen einen Einblick in dieses 
umfangreiche Thema zu geben, das wir mit einem Aus-
blick auf den gesetzlichen Mindestlohn ab 2015 abrun-
den. 

2 Allgemeine Grundlagen 
Einkünfte aus LuF werden im Einkommensteuergesetz 
abschließend geregelt und von anderen Einkunftsarten 
klar abgegrenzt. Zu den Einkünften aus LuF gehören 
insbesondere die Einkünfte aus dem Betrieb von Land-
wirtschaft, Forstwirtschaft, Weinbau, Gartenbau und 
aus allen Betrieben, die Pflanzen und Pflanzenteile mit 
Hilfe der Naturkräfte gewinnen. Auch Tierzucht und 
Tierhaltung von in der LuF üblichen Tieren (z.B. Rinder, 
Schweine, Geflügel) gehören zu diesen Einkünften, 
wenn der Betrieb die im Gesetz bestimmten Viehein-
heitsgrenzen nicht überschreitet. 

Gemeinsamer Oberbegriff aller land- und forstwirt-
schaftlicher Betätigungen ist die planmäßige Nutzung 
der natürlichen Kräfte des Bodens zur Erzeugung von 
Pflanzen und Tieren sowie die Verwertung der dadurch 
gewonnenen Erzeugnisse. 

2.1 Gewinnermittlungszeitraum 
Land- und Forstwirte ermitteln ihren Gewinn nach ei-
nem vom Kalenderjahr abweichenden Wirtschaftsjahr 
vom 01.07. bis 30.06., dem sogenannten Regelwirt-
schaftsjahr. Bestimmte Betriebe können aber auch ei-
nen anderen Jahreszeitraum als Wirtschaftsjahr wäh-
len: 

 Futterbauanteil von 80 % und mehr der Fläche der 
landwirtschaftlichen Nutzung: 01.05. bis 30.04., 

 reine Forstwirtschaft: 01.10. bis 30.09., 

 reiner Weinbau: 01.09. bis 31.08., 

 Gartenbau- und reine Forstbetriebe: das Kalender-
jahr. 

Hinweis 

Maßgeblich für die Wahl des Wirtschaftsjahres ist die Art 

der Bewirtschaftung. Dabei ist das Vorhandensein einer 

anderen land- und forstwirtschaftlichen Nutzung von etwa 

10 % des Gesamtwerts als geringfügig anzusehen und än-

dert den Gewinnermittlungszeitraum nicht. 

Buchführende Land- und Forstwirte, die gleichzeitig 
Gewerbetreibende sind, können mit Zustimmung des 
Finanzamts auch für den Gewerbebetrieb die oben ge-
nannten Zeiträume für das Wirtschaftsjahr wählen. 

Entfallen durch eine Änderung der Betriebsstruktur die 
Voraussetzungen für eines dieser Wahlwirtschaftsjahre, 
ist zwingend zum Regelwirtschaftsjahr zurückzukehren. 

2.2 Gewinnermittlungsarten 
In der LuF sind drei verschiedene Gewinnermittlungsar-
ten möglich: 

 der Betriebsvermögensvergleich (Bilanzierung) 

 die Durchschnittssatzgewinnermittlung 

 die Einnahmenüberschussrechnung (EÜR) 

Für die im Einzelfall anzuwendende Gewinnermitt-
lungsart gilt: Besteht eine Buchführungspflicht, ist der 
Gewinn zwingend durch Betriebsvermögensvergleich 
(Bilanzierung) zu ermitteln. Fehlt es an einer gesetzli-
chen Buchführungspflicht und liegen die sonstigen Vor-
aussetzungen für die Durchschnittssatzgewinnermitt-
lung vor, ist der Gewinn nach Durchschnittssätzen zu 
ermitteln. 

Sind die sonstigen Voraussetzungen für die Durch-
schnittssatzgewinnermittlung nicht gegeben oder stellen 
Sie einen Antrag, haben Sie die Wahl, den Gewinn 
entweder freiwillig durch Bilanzierung oder durch EÜR 
zu ermitteln. 

Hinweis 

Der Antrag auf Gewinnermittlungsartenwechsel ist bis zur 

Abgabe der Steuererklärung, jedoch spätestens zwölf Mo-

nate nach Ablauf des ersten Wirtschaftsjahres, auf das er 

sich bezieht, schriftlich beim zuständigen Finanzamt zu 

stellen und bindet Sie für vier Jahre. 

2.2.1 Betriebsvermögensvergleich/ 
Buchführungspflicht 

Bestehen außersteuerliche Buchführungspflichten, sind 
diese auch für die Besteuerung zu erfüllen. In erster Li-
nie kommen Buchführungspflichten nach dem Handels-
gesetzbuch in Betracht. Diese gelten insbesondere für 
eine in der LuF tätige OHG oder KG. Wesentlich häufi-
ger ergibt sich die Buchführungspflicht durch das Über-
schreiten einer der nachstehenden Grenzen: 

 Umsätze von mehr als 500.000 € im Kalenderjahr. 
Das ist bei vom Kalenderjahr abweichenden Wirt-
schaftsjahren die Summe der zeitlich aufgeteilten 
Gewinne aus zwei Wirtschaftsjahren. Hat ein Land- 
und Forstwirt Teile seines im Übrigen selbstbewirt-
schafteten Betriebs verpachtet, so sind bei der Be-
rechnung der Umsatz- und Gewinngrenzen die 
Pachteinnahmen einzubeziehen. Wenn Land- und 
Forstwirte mit umsatzsteuerlicher Durchschnitts-
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satzbesteuerung ihre Umsätze nicht aufzeichnen, 
sind diese zu schätzen. 

 Selbstbewirtschaftete land- und forstwirtschaftliche 
Flächen mit einem Wirtschaftswert von mehr als 
25.000 €. Einzubeziehen sind sowohl Eigentums- 
als auch zugepachtete Flächen. Nicht zu berück-
sichtigen sind verpachtete Flächen. In den neuen 
Bundesländern gilt der Ersatzwirtschaftswert. 

 Gewinn aus LuF von mehr als 50.000 € im Kalen-
derjahr (nicht: im Wirtschaftsjahr!). Erhöhte und 
Sonderabschreibungen sind dem Gewinn wieder 
hinzuzurechnen. Investitionsabzugsbeträge wirken 
sich hingegen auf die Buchführungspflichtgrenze 
aus. 

In allen genannten Fallgruppen tritt die Buchführungs-
pflicht nicht von selbst ein, sondern erst im folgenden 
Wirtschaftsjahr, nachdem das Finanzamt Sie auf den 
Beginn der Buchführungspflicht hingewiesen hat. Um-
gekehrt ist auch beim Unterschreiten der Grenzen eine 
Feststellung des Finanzamts erforderlich, um mit Wir-
kung für das Ende des darauffolgenden Wirtschaftsjah-
res aus der Buchführungspflicht herauszufallen. 

Beim Überschreiten einer Buchführungsgrenze auf-
grund außergewöhnlicher Umstände, wenn zu erwarten 
ist, dass künftig keine Buchführungsgrenze überschrit-
ten wird (z.B. nach Veräußerung von Grund und Bo-
den), befreit das Finanzamt Sie von der Buchführungs-
pflicht. 

Hinweis 

Die Buchführungspflicht geht ohne besondere Mitteilung 

kraft Gesetzes auf denjenigen über, der den Betrieb im 

Ganzen als Erwerber, Pächter, Nießbraucher oder sonsti-

ger Nutzungsberechtigter übernimmt.  

2.2.2 Durchschnittssatzgewinnermittlung 

Der Gewinn ist nach Durchschnittssätzen zu ermitteln, 
wenn 

 der Betrieb nicht buchführungspflichtig ist, 

 die Tierbestände 50 Vieheinheiten nicht übersteigen 
und 

 die selbstbewirtschaftete Fläche der landwirtschaft-
lichen Nutzung ohne Sonderkulturen nicht 20 Hektar 
überschreitet. 

Hinweis 

Alle nicht rein landwirtschaftlichen Nutzungen, die soge-

nannten Sondernutzungen (z.B. Forstwirtschaft, Weinbau, 

Gartenbau), die Sonderkulturen (z.B. Hopfen und Spargel) 

und die Nebenbetriebe, werden in der Flächenberechnung 

nicht berücksichtigt. Der Wert der selbstbewirtschafteten 

Sondernutzungen darf dabei 2.000 DM je Nutzungsart nicht 

überschreiten. 

Maßgebend ist der Stand zu Beginn des Wirtschaftsjah-
res. Beim Wegfall einer dieser Voraussetzungen bleibt 

es so lange bei der Gewinnermittlung nach Durch-
schnittssätzen, bis das Finanzamt Sie zum Wechsel der 
Gewinnermittlungsart auffordert. Die Durchschnittssatz-
gewinnermittlung ist letztmalig für das Wirtschaftsjahr 
anzuwenden, das nach der Aufforderung des Finanz-
amts endet. 

Bis 2014 oder bis zum Wirtschaftsjahr 2014/15, wenn 
dies nicht dem Kalenderjahr entspricht, ist der Durch-
schnittssatzgewinn die Summe aus: 

 dem Grundbetrag: Der Grundbetrag beträgt ent-
sprechend dem im Einheitswertbescheid ausgewie-
senen Hektarwert der landwirtschaftlichen Nutzung 
ortsabhängig zwischen 205 € und 512 € je Hektar. 

 den Zuschlägen aus Sondernutzungen: Sondernut-
zungen mit einem aus dem Einheitswert oder dem 
Ersatzwirtschaftswert abgeleiteten Wert von mehr 
als 500 DM lösen einen gesetzlich vorgeschriebe-
nen pauschalen Gewinnzuschlag von 512 € für jede 
Sondernutzung aus. 

 den gesondert zu ermittelnden Gewinnen: Hierzu 
gehören die Erträge aus der forstwirtschaftlichen 
Nutzung, aus der Veräußerung oder Entnahme von 
Grund und Boden, von Gebäuden und solchen An-
lagegütern, die im Zusammenhang mit einer Be-
triebsumstellung veräußert worden sind, Erträge 
aus Dienstleistungen und vergleichbaren Tätigkei-
ten, die nicht für andere Betriebe der LuF erbracht 
werden, und aus der Auflösung von Rücklagen aus 
der Veräußerung von Grund und Boden, dem Auf-
wuchs auf diesem Grund und Boden und Gebäu-
den. Die anzusetzenden Gewinne sind mit 35 % der 
Einnahmen gesetzlich festgeschrieben. 

 den Miet- und Pachtzinsen und 

 den Kapitalerträgen, die sich aus Kapitalanlagen 
von Veräußerungen von Grund und Boden und Ge-
bäuden ergeben. 

Achtung! Neuregelung ab 2015 

Ab 2015 oder dem Wirtschaftsjahr 2015/16 treten einige 
Neuregelungen in Kraft: Maßgebend für die Berech-
nung der Flächen der landwirtschaftlichen Nutzung ist 
hier der Stand am 15.05. Flächenlose Sondernutzun-
gen, z.B. die Imkerei und die Wanderschäferei, fallen 
künftig ebenfalls in den Anwendungsbereich der 
Durchschnittssatzbesteuerung, die forstwirtschaft-
liche Nutzung aber nur noch bis 50 Hektar. Der 
Grundbetrag für die landwirtschaftliche Nutzung wird 
einheitlich auf 350 € je Hektar selbstgenutzter Fläche 
festgesetzt. Ab 26 Vieheinheiten erfolgt ein Zuschlag 
von 300 € je Vieheinheit. Der Gewinnzuschlag für jede 
Sondernutzung wird von 512 € auf 1.000 € abgeho-
ben. Ein Sondergewinn aus der Veräußerung von Wirt-
schaftsgütern des übrigen Anlagevermögens (z.B. Trak-
toren, Tiere) wird erfasst, aber nur, wenn der jeweilige 
Veräußerungspreis mehr als 15.000 € beträgt. 
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2.2.3 Einnahmenüberschussrechnung (EÜR) 

Gewinn ist bei der EÜR der Überschuss der Betriebs-
einnahmen über die -ausgaben. Im Grundsatz handelt 
es sich um eine (Geld-)Zu- und Abflussrechnung, bei 
der jedoch viele Ausnahmen zu berücksichtigen sind. 
Bei der EÜR gibt es aber keine die LuF betreffenden 
Besonderheiten, so dass wir in diesem Merkblatt nicht 
weiter auf die Gewinnermittlung durch EÜR eingehen. 

2.3 Abgabe der Steuererklärung 
Zuständig für die Feststellung der Einkünfte aus LuF ist 
das Finanzamt, in dem Ihr Betrieb belegen ist. Fallen 
Ihr Wohnsitzfinanzamt und das Lagefinanzamt des Be-
triebs auseinander, muss das Lagefinanzamt die Ein-
künfte in einem gesonderten Verfahren feststellen. 

Steuererklärungen sind grundsätzlich spätestens fünf 
Monate nach dem Kalenderjahr beim zuständigen Fi-
nanzamt abzugeben. Ermitteln Sie den Gewinn aus LuF 
nach einem vom Kalenderjahr abweichenden Wirt-
schaftsjahr, endet die Frist nicht vor Ablauf des fünften 
Monats, der auf den Schluss des in dem Kalenderjahr 
begonnenen Wirtschaftsjahrs folgt. 

Beispiel 

Land- und Forstwirte, die ihren Gewinn nach dem Wirt-

schaftsjahr 01.07.2014 bis 30.06.2015 ermitteln, müssen 

ihre Einkommensteuererklärung für das Kalenderjahr 2014 

bis zum 30.11.2015 abgeben. 

3 Zurechnung der Einkünfte 

3.1 Allgemeines 
Die Einkünfte aus LuF werden demjenigen zugerech-
net, auf dessen Rechnung und Gefahr der Betrieb 
geführt wird. Das ist derjenige, dem die Nutzung des 
Grund und Bodens zusteht, in der Regel also der Ei-
gentümer des LuF-Betriebs. Dies ist auch der Fall, 
wenn er den Betrieb nicht selbst führt, sondern durch 
einen Dritten, z.B. einen Verwalter, bewirtschaften lässt. 
Die Einkünfte sind nicht dem Eigentümer zuzurechnen, 
wenn dieser aufgrund steuerrechtlich anzuerkennender 
Rechtsbeziehungen die Nutzung des Betriebs einem 
anderen überlassen hat. Rechtsbeziehungen dieser Art 
sind insbesondere Pacht- und Wirtschaftsüberlas-
sungsverträge. In diesen Fällen erzielt der Pächter der 
Flächen die Einkünfte aus LuF. 

3.2 Betriebsverpachtung im Ganzen 
Eine Betriebsverpachtung im Ganzen setzt grundsätz-
lich eine Verpachtung an einen einzelnen Pächter 
voraus. Bei Land- und Forstwirten genügt hingegen 
auch eine parzellenweise Verpachtung an verschie-
dene Pächter, wobei die Hofstelle nicht mit verpachtet 
werden muss, um als Verpachtung im Ganzen zu gel-
ten. Bei einer solchen Verpachtung eines land- und 
forstwirtschaftlichen Betriebs im Ganzen haben Sie ein 

Wahlrecht. Sie können eine eindeutige Erklärung abge-
ben, dass mit der Verpachtung die Betriebsaufgabe ein-
tritt. Dann werden die verpachteten Wirtschaftsgüter in 
Ihr Privatvermögen überführt und der Aufgabegewinn 
wird versteuert. Ohne eine solche Aufgabeerklärung gilt 
der Betrieb als fortbestehend. In diesem Fall können 
Sie jederzeit später eine Betriebsaufgabeerklärung ab-
geben. 

Nehmen Sie einzelne landwirtschaftliche Nutzflächen 
von der Verpachtung aus, um diese selbst weiter zu 
bewirtschaften, so handelt es sich trotzdem um eine 
Betriebsverpachtung im Ganzen, wenn die weiter be-
wirtschafteten Flächen weniger als 10 % der zuvor von 
Ihnen selbst bewirtschafteten Eigentumsfläche betra-
gen. Für diesen verpachteten Betrieb besteht das Ver-
pächterwahlrecht. 

Hinsichtlich der zurückbehaltenen Betriebsflächen liegt 
eine Neugründung eines verkleinerten selbstbewirt-
schafteten Betriebs vor, wenn die landwirtschaftliche 
Nutzfläche die Mindestgröße von 0,3 Hektar über-
schreitet. Ansonsten müssen Sie die zurückbehaltenen 
Wirtschaftsgüter unter Aufdeckung der darin ruhenden 
stillen Reserven aus dem Betriebsvermögen entneh-
men. 

3.3 Verpachtung an Angehörige 
Pachtverträge zwischen Angehörigen sind in der LuF 
häufig. Sie sind nach den allgemein hierfür geltenden 
Grundsätzen zu berücksichtigen, wenn sie nach Inhalt 
und Durchführung einem Fremdvergleich standhal-
ten. Überhöhte Pachtzahlungen an Angehörige sind 
keine Betriebsausgaben. Bei einem unüblich niedrigen 
Pachtzins liegt ein teilentgeltliches Geschäft vor. Der 
Pächter kann aber trotzdem den Gesamtbetrag seiner 
Zahlung als Betriebsausgaben abziehen. Dies ist je-
doch nicht möglich, wenn die Pachtzahlungen Versor-
gungscharakter haben (Altenteil, siehe Punkt 7.2). 

Beim Verpächter führt die Aufteilung des Überlas-
sungsvorgangs in einen entgeltlichen und unentgeltli-
chen Teilvorgang zu einer anteiligen Kürzung der als 
Betriebsausgaben abziehbaren Aufwendungen und der 
Abschreibungen („Absetzungen für Abnutzungen“, AfA). 

3.4 Eiserne Verpachtung 
Häufig wird bei der Verpachtung von landwirtschaft-
lichen Betrieben vereinbart, dass der Pächter das In-
ventar zum Schätzwert übernimmt und bei Pach-
tende zum Schätzwert zurückgibt. Bei Wertdifferen-
zen wird ein Wertausgleich bezahlt. Der Pächter kann 
über die zum Inventar gehörenden Wirtschaftsgüter ver-
fügen und er muss das Inventar erhalten und laufend 
ersetzen. Eigentümer des vorhandenen Inventars bleibt 
der Verpächter. Er wird auch Eigentümer der vom 
Pächter angeschafften Wirtschaftsgüter. Diese Art der 
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Verpachtung wird als „eiserne Verpachtung“ bezeich-
net. 

Dieser Vorgang muss, wenn der Gewinn mittels Bi-
lanzierung ermittelt wird, auch in der Bilanz Eingang 
finden. Steuerlich bleibt das Anlagevermögen im Eigen-
tum des Verpächters, so dass er weiterhin die AfA vor-
nehmen kann. Das Umlaufvermögen, z.B. der Mast-
viehbestand, wird wirtschaftliches Eigentum des Päch-
ters, der dies in seiner Bilanz aktivieren muss. Er muss 
daher in gleicher Höhe eine Rückgabeverpflichtung 
passivieren. Auf der Gegenseite aktiviert der Verpäch-
ter eine Rückgabeforderung in Höhe des Werts der 
überlassenen Wirtschaftsgüter. Aufgrund der Verpflich-
tung, dass er das Inventar erhalten und ersetzen muss, 
bildet der Pächter eine Pachterneuerungsrückstellung, 
deren Höhe sich an der AfA, unter Berücksichtigung der 
aktuellen Wiederbeschaffungskosten, orientiert. Der 
Verpächter aktiviert in gleicher Höhe diesen Substan-
zerhaltungsanspruch. Erhaltungsaufwendungen und 
Ersatzbeschaffungen führen beim Pächter zu Betriebs-
ausgaben und zur teilweisen Auflösung der Pacht-
erneuerungsrückstellung. Der Verpächter aktiviert die in 
sein Eigentum übergehenden Ersatzbeschaffungen und 
zugleich mindert er seine Forderung auf Substanzerhal-
tung. Damit tritt beim Verpächter eine Gewinnauswir-
kung lediglich in Höhe der Differenz zwischen der AfA 
und der jährlichen Hinzuaktivierung ein. 

Bei der Gewinnermittlung durch EÜR sind weder 
Forderungen noch Verbindlichkeiten anzusetzen. Hier 
sind Ersatzbeschaffungen beim Pächter Betriebsaus-
gaben und beim Verpächter Betriebseinnahmen. 

Bei einer späteren unentgeltlichen Betriebsübertra-
gung vom Verpächter auf den Pächter fallen der Sub-
stanzerhaltungsanspruch des Verpächters und die 
Pachterneuerungsrückstellung des Pächters aus priva-
ten Gründen weg. Beim bilanzierenden Verpächter 
ergibt sich daher keine Gewinnauswirkung. Bei der 
EÜR führt der aus privaten Gründen eintretende Weg-
fall der Forderung beim Verpächter zu einer Erhöhung 
des Gewinns. 

Hinweis 

Aus Vereinfachungsgründen lässt die Finanzverwaltung die 

sogenannte Buchwertmethode zu, wenn die eiserne Ver-

pachtung im Vorgriff auf eine spätere Hofübertragung 

erfolgt und eine der Vertragsparteien nicht bilanziert, was in 

der Regel beim Verpächter der Fall ist. 

Beide Vertragsparteien müssen die Anwendung der Verein-

fachungsregelung gemeinsam beim Finanzamt beantra-

gen. Bei dieser Methode übernimmt der Pächter zu Beginn 

der eisernen Verpachtung die Buchwerte des Verpächters 

und setzt in gleicher Höhe eine unveränderliche Rückgabe-

verpflichtung an. Der Pächter nimmt die AfA vor und akti-

viert auch die Neuanschaffungen. Der Verpächter darf kei-

ne AfA mehr vornehmen. Bei einer späteren unentgeltli-

chen Übertragung ergibt sich dann keine Gewinnauswir-

kung. 

3.5 Wirtschaftsüberlassungsvertrag 
Ein Wirtschaftsüberlassungsvertrag ist ein Vertrag zwi-
schen nahen Angehörigen, bei dem ein Betrieb zur Be-
wirtschaftung überlassen wird und der Bewirtschafter 
dem Betriebsübergeber ein Altenteil oder altenteils-
ähnliche Bezüge gewährt. Derartige Nutzungsüber-
lassungen dienen der Vorbereitung des Generationen-
wechsels in der LuF. Voraussetzungen sind, dass  

 der Berechtigte der künftige Hoferbe ist, 

 dem Berechtigten nach außen hin erkennbar das al-
leinige Nutzungsrecht bis zum Erbfall oder für einen 
nicht nur vorübergehenden Zeitraum eingeräumt 
wird und 

 ihm das lebende und tote Inventar übertragen oder 
mindestens nach den Grundsätzen der eisernen 
Verpachtung überlassen wird. 

Hinweis 

Die Nutzungsüberlassung in Form eines Wirtschaftsüber-

lassungsvertrags führt nicht zur zwangsweisen Betriebs-

aufgabe beim Eigentümer. Hier gelten die Grundsätze zur 

Betriebsverpachtung mit dem Wahlrecht der unmissver-

ständlichen Betriebsaufgabeerklärung. Nur die Veräuße-

rung oder unentgeltliche Übertragung des toten und des le-

benden Inventars an den Nutzungsberechtigten hat beim 

Eigentümer die Gewinnrealisierung zur Folge. 

Der Eigentümer kann weiterhin, obwohl die Nutzungsüber-

lassung als unentgeltlich angesehen wird, die AfA für die 

nutzungsüberlassenen unbeweglichen Wirtschaftsgüter ab-

ziehen. 

Der Eigentümer erzielt Einnahmen, wenn er Wirt-
schaftsgüter des Betriebsvermögens, z.B. Grund und 
Boden, verkauft oder entnimmt. Auch kann er Einnah-
men aus zurückbehaltenen Wirtschaftsgütern des Be-
triebs erzielen. z.B. Mieten. Das hat zur Folge, dass ihm 
weiterhin der Freibetrag für Land- und Forstwirte zu-
steht, aber auch die Möglichkeit, Gewinne aus Grund-
stücksverkäufen auf Ersatzwirtschaftsgüter zu übertra-
gen. Die vom Nutzungsberechtigten an den Eigentümer 
gezahlten Beträge für die Nutzungsüberlassung führen 
beim Eigentümer in der Regel zu Einkünften aus wie-
derkehrenden Leistungen und beim Nutzungsberechtig-
ten zu Sonderausgaben. 

Hinweis 

Für nach dem 31.12.2007 abgeschlossene Verträge gilt 

dies jedoch nicht mehr. Eine begünstigte Vermögensüber-

tragung liegt hier erst vor, wenn nach Ablauf des Wirt-

schaftsüberlassungsvertrags der Hof oder der Betrieb ge-

gen wiederkehrende Leistungen übertragen wird. 
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Die im Zusammenhang mit dem Wirtschaftsüberlassungs-

vertrag vereinbarten wiederkehrenden Leistungen sind 

nicht als Sonderausgaben zu berücksichtigen und führen 

beim Empfänger nicht zu sonstigen Einkünften. Deshalb 

sind seit 2008 abgeschlossene Wirtschaftsüberlassungs-

verträge effektiv wie Pachtverträge anzusehen. 

3.6 Ehegatten in der Landwirtschaft 
Viele Ehegatten in der LuF sind steuerliche „Mitunter-
nehmer“, ohne dass sie es wissen. Häufig besitzen bei-
de Ehepartner Flächen, die aber nur von einem, dem 
nach außen in Erscheinung tretenden Landwirt oder der 
Landwirtin, bewirtschaftet werden. Nach der steuerli-
chen Rechtsprechung entsteht aber auch ohne aus-
drücklichen Gesellschaftsvertrag eine Ehegatten-
Mitunternehmerschaft, wenn 

 der land- und forstwirtschaftliche Grundbesitz ent-
weder den Eheleuten gemeinsam oder ein erhebli-
cher Teil des Grundbesitzes jedem Ehegatten zu Al-
lein- oder Miteigentum gehört, 

 die Eheleute in dem gemeinsamen Betrieb mitarbei-
ten und 

 keine anzuerkennenden abweichenden Vereinba-
rungen über die Nutzung der Wirtschaftsgüter, z.B. 
ein Pachtvertrag, bestehen. 

Der Gewinn ist dann unabhängig vom Flächenbeitrag 
den Ehegatten grundsätzlich je zur Hälfte zuzurechnen. 

Hinweis 

Als nicht erheblich und damit geringfügig gelten Flächen im 

Umfang von weniger als 10 % der gesamten genutzten (al-

so auch der zugepachteten) Fläche. Nur bei einem so ge-

ringen Flächenanteil eines Ehegatten an den gesamten 

bewirtschafteten Flächen des Betriebs wird keine Mitunter-

nehmerschaft zwischen Landwirtsehegatten begründet. In 

diesem Fall unterhält jeder Ehegatte auf seinen Eigentums-

flächen einen eigenen Betrieb, weil dann der Grundsatz gilt, 

dass Einkünfte aus land- und forstwirtschaftlich genutzten 

Flächen dem Eigentümer zuzurechnen sind. Das gilt selbst 

dann, wenn die Bewirtschaftung einheitlich durch einen der 

Ehegatten erfolgt. 

Für eine Ehegatten-Mitunternehmerschaft ist außerdem 
erforderlich, dass beide Ehegatten im Betrieb mitarbei-
ten, wobei der Beitrag des einen durchaus deutlich ge-
ringer sein kann als der des anderen. Ausreichend ist 
bereits, wenn ein Ehegatte nur den Schriftverkehr und 
die Bankgeschäfte erledigt. Sind diese Voraussetzun-
gen erfüllt, kommt es für die Bejahung der Mitunter-
nehmerschaft nicht mehr darauf an, ob die Ehegatten 
auch nach außen hin gemeinsam auftreten. 

Nur wenn die Ehegatten nachweislich z.B. einen Pacht-
vertrag über die Flächen geschlossen haben und die-
sen auch tatsächlich wie unter Fremden üblich durch-

führen, ist der verpachtende Ehegatte nicht am Gewinn 
des Betriebs beteiligt. 

4 Abgrenzung von den 
gewerblichen Einkünften 

Die Abgrenzung der LuF vom Gewerbebetrieb ist von 
erheblicher Bedeutung, weil Gewerbebetriebe stärker 
besteuert werden. Für die LuF gibt es steuerliche Ver-
günstigungen: 

 Für kleinere Betriebe bis 20 Hektar ist die Ge-
winnermittlung nach Durchschnittssätzen möglich; 

 für niedrige Einkünfte bis 30.700 €/61.400 € wird ein 
Freibetrag von 670 €/1.340 € von den Einkünften 
abgezogen; 

 es besteht keine Gewerbesteuerpflicht. 

Grundsätzlich sind gewerbliche und land- und forstwirt-
schaftliche Tätigkeiten getrennt voneinander zu beurtei-
len. Sind die Tätigkeiten jedoch unlösbar miteinander 
verflochten, liegt ein einheitlicher Betrieb der LuF vor, 
wenn diese Tätigkeit überwiegt, ansonsten wird ein 
Gewerbebetrieb angenommen. 

Hinweis 

Änderungen in der Betriebsstruktur führen zum sofortigen 

Übergang zum Gewerbebetrieb, wenn klar erkennbare 

Umstrukturierungen mit dauerhafter Wirkung vorge-

nommen werden. Werden die von der Finanzverwaltung für 

die Abgrenzung bestimmten Wertgrenzen nur allmählich 

überschritten, ist ein Übergang zum Gewerbebetrieb erst 

nach Ablauf von drei Jahren anzunehmen (sogenannte 

„Nachhaltigkeit“). 

4.1 Zucht und Haltung von Tieren 
Die Zucht und Haltung von typisch Tieren der Landwirt-
schaft gilt als Gewerbebetrieb, wenn im eigenen Betrieb 
die notwendigen Futtermittel nicht selbsterzeugt werden 
können. Der Futterbedarf wird typisierend nach Vie-
heinheiten berechnet. Es ist nicht erforderlich, dass die 
Tiere mit den Erzeugnissen des Betriebs gefüttert wer-
den. 

Für die Umrechnung der Tierbestände in Vieheinheiten 
gibt es eine detaillierte Umrechnungstabelle der Fi-
nanzverwaltung; fragen Sie Ihr zuständiges Finanzamt 
danach. Das Überschreiten der Grenzen, z.B. durch 
Vergrößerung des Tierbestands oder Verringerung der 
Flächen führt aber nur dann zu gewerblichen Einkünf-
ten, wenn die Überschreitung nachhaltig ist. Wird die 
Grenze überschritten, gehören nur diejenigen Zweige 
des Tierbestands, deren Vieheinheiten die Grenze 
übersteigen, zum Gewerbebetrieb. Verluste daraus dür-
fen nicht abgezogen werden. 

Hinweis 

Unter diesen Voraussetzungen gehören auch die Pensi-

onspferdehaltung, die Pferdezucht mit gelegentlichen Ver-
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käufen und die Vermietung eigener Pferde noch zur LuF. 

Die Versorgung der Pensionspferde mit Futter und Unter-

stellplätzen (ohne weitere Leistungen) ist hierbei unbedenk-

lich. 

4.2 Nebenbetriebe 
Dem Grunde nach gewerbliche Nebenbetriebe gehören 
noch zum land- und forstwirtschaftlichen Hauptbetrieb, 
wenn sie diesen fördern und ergänzen und von ihm ab-
hängig sind. 

Ein solcher Nebenbetrieb erfordert immer die Be- und 
Verarbeitung von Rohstoffen. Handelt es sich um über-
wiegend selbsterzeugte Rohstoffe, gehören die erste 
Be- oder Verarbeitungsstufe und der Verkauf der da-
raus erzeugten Produkte noch zur LuF (z.B. Brot, But-
ter, Obstsäfte, Wein). Produkte der zweiten Be- und 
Verarbeitungsstufe, z.B. Wurst, gehören nur dann zur 
LuF, wenn sie vom Erzeuger direkt verkauft werden und 
der Nettoumsatz hieraus 51.500 € im Wirtschaftsjahr 
sowie 1/3 des Netto-Gesamtumsatzes des Betriebs 
nicht übersteigen. 

Die nebenbetriebliche Erzeugung erneuerbarer Ener-
gien ist nur dann LuF, wenn überwiegend selbsterzeug-
te Produkte zur Energieerzeugung verwendet werden, 
z.B. bei Biogasanlagen. Die Energieerzeugung durch 
Wind-, Solar- und Wasserkraft ist immer gewerblich. 

4.3 Verwertung organischer Abfälle 
Die entgeltliche Übernahme organischer Abfälle ist ein 
land- und forstwirtschaftlicher Nebenbetrieb, wenn die 
Abfälle zunächst be- oder verarbeitet werden, z.B. 
Kompostierung, und die dabei gewonnenen Erzeugnis-
se nahezu ausschließlich im eigenen Betrieb verwendet 
werden. 

Werden Abfälle entgeltlich auf selbstbewirtschafteten 
Flächen ausgebracht (z.B. Klärschlamm) oder an eige-
ne Tiere verfüttert (z.B. Küchenabfälle), handelt es sich 
ebenfalls noch um LuF. 

4.4 Handelsgeschäfte 
Der direkte Absatz eigener Erzeugnisse über ein eigen-
ständiges Handelsgeschäft oder über eine andere Ver-
kaufsstelle ist immer LuF. Zu den eigenen Erzeugnis-
sen gehören im eigenen Betrieb gewonnene Erzeug-
nisse, die Erzeugnisse der ersten Be- und Verarbei-
tungsstufe und zugekaufte Waren, die als Roh-, Hilfs- 
und Betriebsstoffe im Erzeugungsprozess verwendet 
werden. 

Das Absatz fremder Erzeugnisse, Produkte und Han-
delswaren, die neben den eigenen Erzeugnissen abge-
setzt werden, wird nur dann gewerblich, wenn der Net-
toumsatz 1/3 des Gesamtumsatzes und 51.500 € im 
Wirtschaftsjahr nachhaltig übersteigt. 

4.5 Weitere Dienstleistungen 
Weitere Dienstleistungen stehen zwar der LuF nahe, da 
deren Erzeugnisse oder Betriebsanlagen genutzt wer-
den, sind aber nicht an sich Teile einer LuF. Daher soll-
ten Sie bei diesen die Abgrenzung zu einem Gewerbe-
betrieb genau prüfen. Zu diesen zählen.  

 Dienstleistungen im Zusammenhang mit dem Ab-
satz eigener Produkte, z.B. Grabpflege oder Gar-
tengestaltung mit gleichzeitiger Lieferung selbster-
zeugter Pflanzen. Diese sind gewerblich, wenn der 
Umsatz aus den Dienstleistungen und den fremden 
Erzeugnissen überwiegt. Sie gehören aber noch zur 
LuF, wenn diese Umsätze 1/3 des Gesamtumsatzes 
und 51.500 € im Wirtschaftsjahr nicht übersteigen. 

 die Verwendung von Wirtschaftsgütern außerhalb 
des Betriebs für Lohnarbeiten. Auch diese ist 
grundsätzlich gewerblich. Wird das Wirtschaftsgut 
jedoch zu mindestens 10 % im eigenen land- und 
forstwirtschaftlichen Betrieb genutzt, gehören auch 
diese Dienstleitungen für Dritte zur LuF, wenn sie 
nicht mehr als 1/3 des Gesamtumsatzes und 51.500 
€ betragen. 

 die Vermietung von Zimmern und Ferienwohnun-
gen. Hierbei gelten dieselben Kriterien wie bei der 
Abgrenzung zwischen Gewerbebetrieb und privater 
Vermögensverwaltung. Die Finanzverwaltung nimmt 
noch LuF an, wenn weniger als vier Zimmer und 
weniger als sechs Betten bereitgehalten werden 
und wenn keine Hauptmahlzeit gewährt wird. 

Weitere Einzelheiten zu diesen Abgrenzungsregelun-
gen können Sie in den amtlichen Einkommensteuer-
richtlinien (R 15.5 EStR) nachlesen. 

5 Abgrenzung von der Liebha-
berei/Gewinnerzielungsabsicht 

Das Finanzamt prüft in Verlustfällen immer, ob die Ver-
luste steuerlich berücksichtigt werden können. Wird die 
Tätigkeit von Beginn an ohne Gewinnerzielungsab-
sicht ausgeübt (sogenannte „Liebhaberei“), können 
die Verluste in der Steuerberechnung nicht berück-
sichtigt werden. Das gilt insbesondere, wenn die Tä-
tigkeit aus persönlichen Gründen und Neigungen aus-
geübt wird. Hierzu gehören vor allem Erholung und 
Freizeitgestaltung, die Aufrechterhaltung eines Betriebs 
aus Gründen der Familientradition oder aus Altersstarr-
sinn, eine nur nebenberuflich ausgeübte Tätigkeit, de-
ren Verluste sich ein Steuerpflichtiger aufgrund hoher 
anderer Einkünfte finanziell leisten kann, aber auch alle 
anderen einkommensteuerrechtlich nicht zu berücksich-
tigenden Motive, z.B. die Minderung der Steuerbelas-
tung durch Verrechnung von Verlusten mit anderen po-
sitiven Einkünften. 

Ist die Gewinnerzielungsabsicht nicht von vorneherein 
auszuschließen, wartet das Finanzamt stets einen an-
gemessenen Zeitraum ab, in dem der Betrieb durch ge-
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eignete Maßnahmen in eine langfristige Gewinnphase 
mit Aussicht auf Erzielung eines Totalgewinns geführt 
oder bei Erfolglosigkeit eingestellt wird. 

Hinweis 

Unvorhergesehene Ereignisse während dieser Anlaufpha-

se, z.B. Keulung des Viehbestandes aufgrund einer Vieh-

seuche, Missernte oder schwere Erkrankung des Betriebs-

inhabers, werden bei der Bemessung des Anlaufzeitraums 

angemessen berücksichtigt. 

Der Totalgewinn setzt sich aus den in der Vergangen-
heit erzielten und zukünftig zu erwartenden laufenden 
Gewinnen und Verlusten und dem voraussichtlichen 
Veräußerungs- oder Betriebsaufgabegewinn/-verlust 
bei Betriebsbeendigung zusammen. Maßgebend für die 
Bestimmung des Totalgewinns ist allein der steuerliche 
Gewinn. Auf die nach betriebswirtschaftlichen Ge-
sichtspunkten ermittelten Periodenergebnisse kommt 
es in diesem Fall nicht an. 

Als üblicher Prognosezeitraum für den Totalgewinn ist 
die durchschnittliche personenbezogene Betriebsinha-
berschaft zugrunde zu legen. Bei Pachtbetrieben ist 
dies die Dauer des Pachtvertrags. Dieser Zeitraum ist 
auch dann maßgebend, wenn der Pachtvertrag eine 
Vorstufe der später geplanten unentgeltlichen Hofüber-
gabe ist. 

Der Wandel vom Erwerbsbetrieb zur Liebhaberei ist 
keine Betriebsaufgabe. Die Versteuerung der im Be-
triebsvermögen ruhenden stillen Reserven wird hinaus-
geschoben, bis diese verkauft oder wirksam entnom-
men werden oder durch Verbrauch oder aus anderen 
Gründen untergehen. Eine sofortige Versteuerung er-
folgt nur, wenn der Steuerpflichtige die Betriebsaufgabe 
zeitnah unmissverständlich auf den Zeitpunkt des Wan-
dels erklärt. Trotz der Qualifikation als fortbestehendes 
Betriebsvermögen bleiben sämtliche Einnahmen und 
Ausgaben aus der fortgeführten Tätigkeit unberücksich-
tigt. Ebenso bleiben Wertänderungen im fortbestehen-
den Betriebsvermögen unberücksichtigt. Im Zeitpunkt 
des endgültigen Ausscheidens der Wirtschaftsgüter aus 
dem Betriebsvermögen erfolgt die Versteuerung mit 
den Werten der Wirtschaftsgüter im Zeitpunkt des 
Wandels. 

6 Grund und Boden 

6.1 Bilanzierung und Bewertung 
Gehörte der Grund und Boden bereits am 01.07.1970 
zum Betriebsvermögen, so ist er pauschal zu bewerten. 
Der Buchwert beträgt für die meisten Grundstücke das 
Achtfache der Ertragsmesszahl vom 01.07.1970. Eine 
Ausnahme gilt für solche Grundstücke, für die bis zum 
31.12.1975 ein Antrag auf Feststellung eines höheren 
Teilwerts gestellt wurde. Bei der Veräußerung oder 
Entnahme von Flächen, die zum 01.07.1970 pauschal 

bewertet worden sind, dürfen Verluste nicht abgezogen 
werden. 

Für Grund und Boden, der nach dem 01.07.1970 ent-
geltlich erworben wurde, sind immer die Anschaf-
fungskosten in der Bilanz oder dem Grundstücks-
verzeichnis auszuweisen. Gleiches gilt, wenn betrieb-
liche Grundstücke einzeln unentgeltlich erworben wur-
den. Diese unentgeltlich erworbenen Grundstücke sind 
mit dem steuerlichen Teilwert, der in der Regel dem 
Verkehrswert entspricht, anzusetzen. Wenn jedoch ein 
ganzer Betrieb oder ein Teilbetrieb unentgeltlich über-
tragen wird, etwa bei Generationswechsel, muss der 
Übernehmer die Buchwerte seines Rechtsvorgängers 
oder von dessen Rechtsvorgänger fortführen. 

Wenn infolge eines Flurbereinigungs- oder Umle-
gungsverfahrens das Grundstück getauscht wird, gilt 
auch das neu bewirtschaftete Ersatzgrundstück als Be-
triebsvermögen und wird mit demselben Wert wie 
das ursprüngliche Grundstück angesetzt. 

Grundstücke, die bisher dem Betriebsvermögen zuge-
ordnet waren, die aber nach einer Änderung dieser 
Nutzung, z.B. durch Verpachtung oder durch Bebau-
ung mit einem vermieteten Wohnhaus, die Vorausset-
zungen für eine Zuordnung zum Betriebsvermögen 
grundsätzlich nicht mehr erfüllen, sind nicht zwingend 
mit der Folge von zu versteuernden Entnahmegewin-
nen dem Privatvermögen zuzurechnen. Sie können 
solange dem Betriebsvermögen zugeordnet bleiben, bis 
sie z.B. durch eine Schenkung an ein Kind oder eine 
eindeutige unmissverständliche Erklärung gegenüber 
dem Finanzamt entnommen werden. In diesen Fällen 
spricht man von geduldetem Betriebsvermögen. 

6.1.1 Steuerfreiheit für Wohnungsbebauung 

Wenn Grund und Boden aus dem Betrieb entnommen 
wird, auf dem für den Betriebsinhaber oder einen Alten-
teiler eine Wohnung errichtet wurde, muss der Entnah-
megewinn nicht versteuert werden. Altenteiler ist, wer 
den Betrieb in vorweggenommener Erbfolge unentgelt-
lich übertragen hat und dafür Nutzungen, Natural- oder 
Geldleistungen erhält. Diese Steuerfreiheit kann aller-
dings nur für eine selbstgenutzte und eine Alten-
teilerwohnung in Anspruch genommen werden. Da 
diese Regelung auf den jeweiligen Betriebsinhaber be-
zogen ist, kann sie der Erbe oder Hofnachfolger erneut 
in Anspruch nehmen. 

6.2 Rechte im Zusammenhang mit dem 
Grund und Boden 

6.2.1 Zahlungsansprüche und Betriebsprämien 

Bei Zahlungsansprüchen im Rahmen der Betriebsprä-
mienregelung, die seit 2005 bestand, handelt es sich 
um immaterielle Wirtschaftsgüter, wobei ein einzelner 
Zahlungsanspruch jeweils ein Wirtschaftsgut darstellte, 
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das auch verkauft werden konnte. Da die erstmalige 
Zuteilung des Zahlungsanspruchs im Jahr 2005 unent-
geltlich war, führte sie nicht zur Bilanzierung. Bei ent-
geltlichem Erwerb müssen die Anschaffungskosten in 
der Bilanz jedoch aktiviert werden. Für die Zahlungsan-
sprüche, die im Jahr 2015 neu zugeteilt werden, gilt 
dies entsprechend. 

Die Finanzverwaltung hat trotz zeitlicher Befristung bis 
2014 keine AfA auf entgeltlich erworbene Zahlungsan-
sprüche zugelassen. Lediglich Teilwertabschreibungen 
waren möglich. 

Da Betriebsprämienzahlungen zu Betriebseinnahmen 
führen, ist der Auszahlungsanspruch bei der Bilanzie-
rung als Forderung zu aktivieren. Bei der Gewinnermitt-
lung nach EÜR sind die Zahlungsansprüche erst zum 
Zeitpunkt der tatsächlichen Auszahlung als Betriebs-
einnahmen zu erfassen. 

Bei der Gewinnermittlung nach Durchschnittsätzen sind 
die Auszahlungen mit dem Grundbetrag abgegolten, 
ebenso die Gewinne aus der Veräußerung von Zah-
lungsansprüchen. Steht die Veräußerung von Zah-
lungsansprüchen jedoch im Zusammenhang mit einer 
Betriebsumstellung, müssen die Gewinne hieraus als 
Sondergewinne versteuert werden. 

6.2.2 Milchlieferrechte 

Zum 01.07.1970 war das Recht zur Milchgewinnung 
und -vermarktung noch ein unselbständiges Recht, das 
in der Bilanz oder dem Grundstücksverzeichnis zu-
sammen mit dem Wirtschaftsgut Grund und Boden be-
wertet wurde, da es in ihm enthalten war. Mit der Milch-
garantiemengen-Verordnung vom 25.05.1984 wurde 
zum 02.04.1984 das Milchlieferrecht eingeführt. Zu-
nächst konnte der Landwirt das Milchlieferrecht grund-
sätzlich nur zusammen mit der dazugehörigen Fläche 
übertragen. Mit dem Wegfall dieser Flächenakzessorie-
tät zum 30.09.1993 wurden die Milchlieferrechte selbst-
ständig handelbar. Sie sind seither auch steuerlich von 
der Fläche getrennt zu beurteilen. 

Steuerlich war deshalb der Buchwert des Milchliefer-
rechts zum 02.04.1984 vom Buchwert des Grund und 
Bodens abzuspalten. Für zugepachtete Flächen wurde 
das Milchlieferrecht dem Pächter als Milcherzeuger und 
nicht dem Eigentümer des Grund und Bodens zugeteilt. 
Eine Buchwertabspaltung erfolgte deshalb hier nicht. 

Nach dem Auslaufen der Milch-Garantiemengen-
Verordnung zum 31.03.2015 fallen die in diesem Zeit-
punkt noch vorhandenen und von dem pauschal bewer-
teten Grund und Boden abgespaltenen Buchwerte, die 
bis zum 31.03.2015 nicht veräußert oder entnommen 
worden sind, auf die dazugehörenden Milcherzeu-
gungsflächen zurück. 

6.2.3 Zuckerrübenlieferrechte 

Auch Zuckerrübenlieferrechte sind immaterielle Wirt-
schaftsgüter, die, soweit sie entgeltlich erworben wur-
den, mit den Anschaffungskosten zu bilanzieren sind. 
Dies gilt sowohl für an den Betrieb als auch für an Ak-
tienbesitz gebundene Zuckerrübenlieferrechte. 

Die ursprünglich zum 30.09.2015 auslaufende Zucker-
marktordnung (ZMO) wurde bis zum 30.09.2017 ver-
längert. Mit dem dann folgenden endgültigen Wegfall 
der ZMO werden die entgeltlich erworbenen Zucker-
rübenlieferrechte ihren Wert verlieren. Deshalb können 
Sie noch gehaltene Lieferrechte beginnend mit dem 
Wirtschaftsjahr 2008/2009 linear über die - damals an-
zunehmende - Restnutzungsdauer bis zum 30.09.2015 
abschreiben. Daneben kann auch eine Teilwertab-
schreibung in Frage kommen. Voraussetzung ist je-
doch, dass der Teilwert des Lieferrechts zum jeweiligen 
Bilanzstichtag mindestens für die halbe Restnutzungs-
dauer unter dem planmäßigen Restbuchwert liegt. 

Hinweis 

Die Finanzverwaltung vertritt die Auffassung, dass bei der 

Prüfung der Voraussetzungen für eine Teilwertabschrei-

bung der Wert der unentgeltlich erworbenen Lieferrech-

te mit einzubeziehen ist. Um eine Teilwertabschreibung 

vornehmen zu können, muss demnach der Teilwert der 

entgeltlich und der unentgeltlich erworbenen Lieferrechte 

zusammen weniger als die Hälfte des Buchwerts der ent-

geltlich erworbenen Lieferrechte betragen. 

Wenn der Gewinn mittels Bilanzierung ermittelt wurde, 
konnten sowohl für die von den Zuckerherstellern an 
die Zuckerrüben produzierenden Landwirte auszuzah-
lenden Teile der Umstrukturierungsbeihilfe als auch für 
die von den Zuckererzeugern an die Zuckerrübenan-
bauer ausgezahlten Frachtprämien passive Rech-
nungsabgrenzungsposten gebildet werden. Diese müs-
sen bis zum Wirtschaftsjahr 2014/2015 gewinnerhö-
hend aufgelöst werden. 

6.2.4 Eigenjagdrecht 

Das Eigenjagdrecht steht dem Eigentümer einer land-, 
forst- oder fischereiwirtschaftlich nutzbaren zusammen-
hängenden Fläche zu und kann von ihm selbst oder 
durch Verpachtung genutzt werden. Zivilrechtlich ist es 
Bestandteil der Grundstücke. Ertragsteuerlich stellt das 
Eigenjagdrecht ein selbständiges nicht abnutzbares 
immaterielles Wirtschaftsgut des land- und forstwirt-
schaftlichen Betriebsvermögens dar. Das Eigenjagd-
recht wird auch in der Bilanz ausgewiesen, wenn es 
entgeltlich erworben wurde. 

6.3 Bodenschätze 
Bodenschätze sind bis zu ihrer Erschließung unselb-
ständiger Teil des Grund und Bodens, danach aus 
steuerlicher Sicht selbständige Wirtschaftsgüter, die in 
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der Regel zum Privatvermögen gehören. Sie gehören 
nur dann zum Betriebsvermögen, wenn die gewonnene 
Substanz überwiegend im eigenen land- und forstwirt-
schaftlichen Betrieb verwendet wird. 

Steuerlich gilt ein Vertrag über den Verkauf eines Bo-
denschatzes (Ausbeutevertrag) als Pachtvertrag, die 
Einnahmen sind daher aus Vermietung und Verpach-
tung. Das gilt selbst dann, wenn zivilrechtlich das bo-
denschatzführende Grundstück übereignet wird, die 
Vertragspartner aber die Rückübereignung nach Been-
digung der Ausbeute vereinbaren. Der erhaltene Kauf-
preis wird vom Verkäufer in voller Höhe bei Bezahlung 
als Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung ver-
steuert. Hierbei besteht keine Möglichkeit der Übertra-
gung als Gewinn aus der Veräußerung eines landwirt-
schaftlichen Wirtschaftsguts auf ein Ersatzwirtschafts-
gut. 

Hinweis 

Wenn eine einmalige Lieferung einer fest begrenzten 

Menge des Bodenschatzes vereinbart wird, kann es sich 

ausnahmsweise um einen nicht steuerbaren Verkaufserlös 

aus einem privaten Veräußerungsgeschäft handeln. 

7 Hofnachfolge 

7.1 Erbfall und Erbauseinandersetzung 
Beim Tod eines Land- und Forstwirts geht sein land- 
und forstwirtschaftlicher Betrieb auf die Erbengemein-
schaft über. So entsteht ab dem Todestag eine Mitun-
ternehmerschaft der Erbengemeinschaft, welcher die 
laufenden Gewinne ab diesem Zeitpunkt zuzurechnen 
sind. 

Setzen sich die Miterben innerhalb von sechs Monaten 
nach dem Erbfall rückwirkend auseinander und wird 
dabei einer der Miterben zum Nachfolger für die LuF 
ermittelt, können die laufenden Einkünfte aus dem Be-
trieb ab dem Todestag diesem Nachfolger zugewiesen 
werden. Voraussetzung ist eine rechtlich bindende Ver-
einbarung der Erbengemeinschaft und der rückwirken-
de Übergang von Besitz, Gefahr, Nutzungen und Las-
ten auf den Erbfall. 

Hinweis 

Gewinne aus der Veräußerung oder Aufgabe eines zum 

Nachlass gehörenden Betriebs sind immer dem Erben/der 

Erbengemeinschaft und nicht dem Erblasser zuzurechnen. 

Dies gilt auch dann, wenn die Veräußerung oder Aufgabe 

unmittelbar nach dem Erbfall verwirklicht wird.  

In einzelnen Bundesländern gelten für die Erbfolge bei 
land- und forstwirtschaftlichen Betrieben besondere 
Regelungen, z.B. nach der Höfeordnung (HöfeO), nach 
den Höfegesetzen oder nach sogenannten Landesan-
erbengesetzen, die den erbrechtlichen Vorschriften des 
BGB vorgehen. 

HöfeO und Höfegesetze gelten in: 

 Hamburg 

 Niedersachsen 

 Nordrhein-Westfalen 

 Schleswig-Holstein 

 Rheinland-Pfalz 

 Bremen 

Landesanerbengesetze bestehen in: 

 Hessen 

 Baden 

 Württemberg (in Altfällen) 

In den übrigen Bundesländern gelten für die Erbfolge 
eines land- und forstwirtschaftlichen Betriebs keine Be-
sonderheiten. Danach fällt im Fall der gesetzlichen Erb-
folge der Betrieb in den Nachlass. Übernimmt dann ei-
ner der Miterben den Betrieb, ist dies ein entgeltlicher 
Vorgang, wenn und soweit Ausgleichszahlungen geleis-
tet werden. 

7.1.1 Höfeordnung und Höfegesetz 

Bei diesen Gesetzeslagen geht der land- und forstwirt-
schaftliche Betrieb im Erbfall nicht auf die Erbenge-
meinschaft über, sondern vielmehr direkt vom Erblas-
ser in das Vermögen des Hoferben. Die nicht nachfol-
geberechtigten Miterben erben nur das hoffreie Vermö-
gen, wobei ihnen ein Abfindungsanspruch für den Be-
triebswert zusteht. Ertragsteuerlich geht der Betrieb di-
rekt und unentgeltlich vom Erblasser auf den Hoferben 
über, der die Buchwerte des erhaltenen Betriebsvermö-
gens fortführt. Der an die übrigen Erben zu leistende 
Abfindungsanspruch führt weder zu Anschaffungskos-
ten beim Hoferben noch zu einem Veräußerungserlös 
bei den weichenden Erben. 

7.1.2 Landesanerbengesetze 

Hier geht der Hof nicht direkt vom Erblasser auf den 
Hoferben, sondern zunächst mit dem übrigen Nachlass 
auf alle Miterben über. Der Hoferbe hat lediglich ein 
vermächtnisähnliches Recht, von allen Miterben die 
Herausgabe des Hofs zu verlangen. Da der Betrieb zu-
nächst auf alle Miterben übergeht, übernimmt die Er-
bengemeinschaft die Buchwerte des erhaltenen Be-
triebs, der auch etwaiges hoffreies Vermögen umfasst. 
Die Herausgabe des ganzen Betriebs an den Hoferben 
erfolgt ebenfalls zu Buchwerten. Muss der Hoferbe für 
die Übernahme des Betriebs an die übrigen Miterben 
Zahlungen leisten, ist dies ein Entgelt für den über-
nommenen Betrieb, das nach den allgemeinen Regeln 
der Erbauseinandersetzung zu Anschaffungskosten 
und Veräußerungskosten führen kann. 
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7.2 Vorweggenommene Erbfolge gegen 
Versorgungsleistungen 

Altenteilsleistungen können unter bestimmten Voraus-
setzungen als dauernde Lasten bei der Steuerberech-
nung abgezogen werden. Entscheidend ist, dass es 
sich dabei um sogenannte „Versorgungsleistungen“ 
handelt. Vor dem 01.01.2008 lagen Versorgungsleis-
tungen immer dann vor, wenn z.B. ein Betrieb, der ei-
ne existenzsichernde und ertragbringende Wirtschafts-
einheit darstellte, unentgeltlich übertragen wurde. 
Die Erträge mussten ausreichen, die Altenteilsleistun-
gen zu erbringen. Deshalb reichte es häufig bereits aus, 
dass nur Wertpapiere, ein vermietetes Gebäude oder 
ein verpachtetes Grundstück übertragen wurden. 

Versorgungsleistungen aufgrund von Vermögensüber-
tragungen nach dem 31.12.2007 können nur noch 
eingeschränkt steuerlich berücksichtigt werden. 
Dies kann nur noch erfolgen, wenn die Versorgungs-
leistung im Zusammenhang mit der Übertragung eines 
Betriebs oder Teilbetriebs, eines Mitunternehmeranteils 
an einer land- und forstwirtschaftlich, gewerblich oder 
freiberuflich tätigen Mitunternehmerschaft steht. 

Wenn im Zusammenhang mit der Übertragung auch 
Versorgungsleistungen für den Wohnteil eines land- 
und forstwirtschaftlichen Betriebs vereinbart werden, 
sind diese ebenso zu behandeln, wie die Versorgungs-
leistungen im Zusammenhang mit dem Betrieb. Die 
Übertragung von privaten Wirtschaftsgütern ist seit 
2008 nicht mehr begünstigt. 

Eine weitere Voraussetzung für die steuerliche Aner-
kennung von Versorgungsleistungen ist, dass die Er-
träge des übertragenen Vermögens ausreichen, die 
wiederkehrenden Leistungen zu erbringen. Bei 
Übertragung von aktiv bewirtschafteten Betrieben gel-
ten die Erträge als ausreichend. 

Hinweis 

Bei mehrjährigen Verlusten oder bei im Verhältnis zu den 

widerkehrenden Leistungen geringen Gewinnen ist dies je-

doch nicht der Fall (z.B. bei Landwirten in Nebentätigkeit), 

insbesondere wenn diese anhand von Durchschnittssätzen 

ihren Gewinn ermitteln. 

Wiederkehrende Leistungen gelten nur dann als Ver-
sorgungsleistungen, wenn sie auf die gesamte Lebens-
zeit des Empfängers gezahlt werden. Somit sind wie-
derkehrende Leistungen mit einer Mindestlaufzeit oder 
die auf eine bestimmte Zeit beschränkt sind, als entgelt-
liche oder teilentgeltliche Vermögensübertragungen an-
zusehen. 

Folgende Rechtsfolgen kennzeichnen einen Versor-
gungs- oder Altenteilsvertrag: 

 Behandlung der Vermögensübergabe als unentgelt-
licher Vorgang 

 Abziehbarkeit der Versorgungsleistungen als dau-
ernde Last auf Seiten des Altenteilsverpflichteten 

 Besteuerung der Altenteilsleistungen als sonstige 
Einkünfte auf Seiten des Altenteilempfängers 

Wie bei allen Verträgen unter nahen Angehörigen setzt 
auch die steuerrechtliche Anerkennung des Versor-
gungsvertrags voraus, dass die gegenseitigen Rechte 
und Pflichten im Übergabevertrag klar und eindeutig 
vereinbart sind und die Leistungen wie vereinbart auch 
tatsächlich erbracht werden. Änderungen sind steuer-
lich nur anzuerkennen, wenn sie durch ein in der Regel 
langfristig verändertes Versorgungsbedürfnis des Be-
rechtigten und/oder die veränderte wirtschaftliche Leis-
tungsfähigkeit des Verpflichteten veranlasst sind. 

Hinweis 

Bei einer willkürlichen Unterbrechung der Leistungen lebt 

die steuerliche Anerkennung des Versorgungsvertrags 

auch dann nicht wieder auf, wenn die vereinbarten Leistun-

gen später wieder wie ursprünglich vereinbart aufgenom-

men werden. 

8 Betriebsbeendigung 

8.1 Unentgeltliche Betriebsübertragung 
Die Betriebsbeendigung ist steuerlich begünstigt. Wird 
der Betrieb unentgeltlich im Ganzen z.B. auf den Hof-
nachfolger übertragen, hat der Übernehmer die Buch-
werte des Übertragenden fortzuführen, wobei stille Re-
serven im Betriebsvermögen nicht versteuert werden. 
Für die unentgeltliche Betriebsübertragung eines Be-
triebs oder Teilbetriebs ist Voraussetzung, dass min-
destens die wesentlichen Betriebsgrundlagen unent-
geltlich übertragen worden sind. Die wesentlichen Be-
triebsgrundlagen müssen durch einen einheitlichen 
Übertragungsakt auf den Erwerber übertragen werden. 
Für die Bestimmung der wesentlichen Betriebsgrundla-
gen gilt die sogenannte funktionale Betrachtungsweise, 
unabhängig von den darin ruhenden stillen Reserven.  

Bei den in der Betriebsübertragung zurückbehaltenen 
landwirtschaftlichen Eigentumsflächen gilt hier, wie bei 
nahezu allen Abgrenzungsfragen (z.B. bei der Verpach-
tung, siehe Punkt 3.2), die Bagatellgrenze von 10 %. 
Unerheblich ist, wie die zurückbehaltenen Flächen ver-
wendet werden, z.B. zur Abfindung weichender Erben 
oder weil der Übergeber darauf weiterhin selbst Land-
wirtschaft betreibt. 

Die stillen Reserven in Flächen, die zur Abfindung der 
weichenden Erben entnommen werden, sind nicht be-
günstigt und deshalb in voller Höhe zu versteuern. 
Wenn jedoch die zurückbehaltene Fläche wenigstens 
0,3 Hektar besitzt und weiter bewirtschaftetet wird, ent-
steht ein neuer Betrieb in der Hand des Betriebsüber-
gebers. Ansonsten ist auch diese zu entnehmen. 
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8.2 Betriebsveräußerung und -aufgabe 
Bei der Betriebsveräußerung ist für die Bestimmung der 
wesentlichen Betriebsgrundlagen die quantitative Be-
trachtungsweise maßgebend. Es ist nicht unbedingt 
schädlich, wenn der Veräußerer Wirtschaftsgüter, die 
nicht zu den wesentlichen Betriebsgrundlagen gehören, 
zurückbehält und bei der Veräußerung in das Privat-
vermögen überführt.  

Hinweis 

Hier ist aber Vorsicht geboten! Die Grenze für den un-

schädlichen Rückbehalt sind nicht durch Gesetz oder 

Rechtsprechung geregelt. Sie sollten deshalb in keinem 

Fall mehr als 10 % der stillen Reserven des Betriebs und 

auch nicht mehr als 50.000 € zurückbehalten. 

Wie die Betriebsveräußerung führt auch die Betriebs-
aufgabe zu einem steuerlich begünstigten Gewinn. Da 
die Aufgabe nur selten durch eine Betriebszerschla-
gung erfolgt, sondern häufig nach vorangegangener 
Verpachtung vom Landwirt erklärt wird, verweisen wir 
hierzu auf den Punkt 3.2. 

Der bei einer entgeltlichen Veräußerung oder bei einer 
Betriebsaufgabe entstehende Gewinn ist steuerbegüns-
tigt. Die steuerlichen Begünstigungen sind 

 ein abschmelzender Freibetrag von 45.000 €, der 
sich um den Betrag, um den der Veräußerungsge-
winn 136.000 € übersteigt, mindert, 

 die Besteuerung mit 56 % des Durchschnittssteuer-
satzes, wobei die untere Grenze dem Eingangs-
steuersatz entspricht (14 %), und 

 die sogenannte Fünftelregelung zur steuergünstigen 
Verteilung von außerordentlichen Einkünften auf 
fünf Jahre. 

Der Freibetrag und die Besteuerung mit 56 % des 
Durchschnittssteuersatzes müssen beantragt werden. 
Diese Steuervergünstigungen können nur einmal im 
Leben genutzt werden und ebenfalls nur, wenn der 
Steuerpflichtige das 55. Lebensjahr vollendet hat oder 
im sozialversicherungsrechtlichen Sinne dauernd be-
rufsunfähig ist. 

9 Umsatzsteuer 

9.1 Durchschnittssatzbesteuerung und 
Regelbesteuerung 

Für die im Rahmen eines land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebs erzielten Umsätze wird die Umsatz- und Vor-
steuer nach Durchschnittssätzen festgesetzt. Es gelten 
folgende Sätze: 

Art der Umsätze Umsatz-
steuer 

Vor-
steuer 

Zahl-
last 

Lieferung von forstwirtschaftli-
chen Erzeugnissen, ausgenom-
men Sägewerkserzeugnissen 

5,5 % 5,5 % 0 %

Lieferungen von Sägewerkser-
zeugnissen und Getränken sowie 
von alkoholischen Flüssigkeiten 

19 % 10,7 % 8,3 %

Übrige landwirtschaftliche Umsät-
ze 

10,7 % 10,7 % 0 %
 

Die Durchschnittssätze gelten nur für die Lieferungen 
selbsterzeugter land- und forstwirtschaftlicher Pro-
dukte und Dienstleistungen. 

Bei der Durchschnittssatzbesteuerung ergibt sich für 
viele Umsätze keine vom Land- und Forstwirt abzufüh-
rende Umsatzsteuer. Nur bei den Lieferungen von be-
stimmten Sägewerkserzeugnissen und Getränken, z.B. 
Wein, ergibt sich für den Land- und Forstwirt eine Zahl-
last von 8,3 %. 

Der Umsatzsteuer pauschal rechnende Landwirt schul-
det dem Finanzamt überhöht ausgewiesene Steuerbe-
träge. Das gilt auch, wenn der Leistungsempfänger, wie 
es in der LuF häufig der Fall ist, im Gutschriftsverfahren 
abgerechnet hat. Von dieser Steuerschuld können Sie 
sich als Landwirt befreien, indem Sie dem in der Gut-
schrift überhöht ausgewiesenen Steuerbetrag wider-
sprechen. Die Steuerschuld entfällt dadurch aber nicht 
automatisch rückwirkend. Sie müssen dazu Ihre Vo-
ranmeldung des entsprechenden Voranmeldungszeit-
raums berichtigen. 

Bei hohen Investitionen können Sie auf die Durch-
schnittssatzbesteuerung verzichten. Sie erhalten dann 
wie ein normaler Unternehmer den tatsächlichen Vor-
steuerabzug aus den Investitionen. 

Bei der Umsatzsteuer auf land- und forstwirtschaftliche 
Dienstleistungen sind viele Besonderheiten zu beach-
ten. Diese Umsätze dürfen nur dann nach Durch-
schnittssätzen besteuert werden, wenn: 

 sie mit Hilfe der Arbeitskräfte des Betriebs erbracht 
werden und die dabei verwendeten Wirtschaftsgüter 
der normalen Ausrüstung des Betriebs zuzurechnen 
sind und 

 die Dienstleistungen normalerweise zur landwirt-
schaftlichen Erzeugung beitragen. 

Insbesondere folgende Dienstleistungen können bei 
Vorliegen dieser Voraussetzungen noch der Durch-
schnittssatzbesteuerung unterliegen: 

 Anbau-, Ernte-, Dresch-, Press-, Lese- und Ein-
sammelarbeiten, einschließlich Säen und Pflanzen; 

 Verpackung und Zubereitung, wie beispielsweise 
Trocknung, Reinigung, Zerkleinerung, Desinfektion 
und Einsilierung landwirtschaftlicher Erzeugnisse; 

 Lagerung landwirtschaftlicher Erzeugnisse; 
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 Vermietung normalerweise in der LuF verwendeter 
Betriebsmittel (z.B. Fahrzeuge) zu landwirtschaftli-
chen Zwecken; 

 technische Hilfe; 

 Vernichtung schädlicher Pflanzen und Tiere, Be-
handlung von Pflanzen und Böden durch Besprü-
hen; 

 Betrieb von Be- und Entwässerungsanlagen; 

 Beschneiden und Fällen von Bäumen und andere 
forstwirtschaftliche Dienstleistungen. 

Ein Anhaltspunkt für das Vorliegen einer Tätigkeit au-
ßerhalb der LuF liegt vor, wenn im vorangegangenen 
Kalenderjahr die Dienstleistungen an Landwirte und 
Nichtlandwirte (ohne Umsätze aus Vermietungs- und 
Verpachtungsleistungen sowie der Veräußerung von 
immateriellen Wirtschaftsgütern) die Umsatzgrenze von 
51.500 € überschritten haben. 

Die Erbringung von Dienstleistungen unter Verwendung 
von Wirtschaftsgütern, die 

 im eigenen Betrieb nicht verwendet werden oder 

 einem nicht betriebstypischen Überbestand zuzu-
rechnen sind oder 

 ausschließlich zur Erbringung von Dienstleistungen 
an Dritte vorgehalten werden, 

ist unabhängig von der Dauer oder dem Zweck der 
Verwendung von der Durchschnittssatzbesteuerung 
ausgeschlossen. 

Wird die sonstige Leistung nicht an einen anderen land- 
und forstwirtschaftlichen Betrieb erbracht, ist davon 
auszugehen, dass sie nicht zur landwirtschaftlichen Er-
zeugung beiträgt. Das gilt insbesondere für die folgen-
den Dienstleistungen: 

 Umsätze aus der Pensionshaltung von Pferden, die 
von ihren Eigentümern zur Ausübung von Freizeit-
sport oder sonstigen, nicht zu der LuF zählenden 
Zwecken genutzt werden - dies gilt entsprechend für 
die Vermietung von Pferden zu Reitzwecken; 

 im Zusammenhang mit Pflanzenlieferungen er-
brachte Dienstleistungen, die über den Transport 
und das Einbringen der Pflanze in den Boden hin-
ausgehen (z.B. Pflege- und Planungsleistungen, 
Gartengestaltung); 

 Grabpflegeleistungen; 

 die Abgabe von Speisen und Getränken (z.B. in 
Strauß- und Besenwirtschaften); 

 die entgeltliche Unterbringung und Verpflegung von 
Arbeitnehmern des land- und forstwirtschaftlichen 
Betriebs, da diese Leistungen überwiegend deren 
privaten Bedürfnissen dienen; 

 die Gestattung der Teilnahme an Treibjagden oder 
die Einräumung der Möglichkeit des Einzelabschus-
ses von Wildtieren. 

Unter die Regelbesteuerung fällt auch die Verpachtung 
des gesamten Betriebs, wenn der Verpächter die über-
lassenen Gegenstände für die Dauer der Pacht nicht für 
eine eigene Erzeugertätigkeit einsetzen kann. Ebenso 
ist in der Regel die Beherbergung von Betriebsfremden 
in Gästezimmern und Ferienwohnungen im Rahmen 
der Regelbesteuerung steuerpflichtig. 

Hinweis 

Für die unter die Regelbesteuerung fallenden Umsätze gilt 

eine Vereinfachungsregelung: Die Lieferung zugekaufter 

Erzeugnisse und nichtlandwirtschaftlichen Zwecken die-

nende Dienstleistungen können in die Durchschnittssatzbe-

steuerung einbezogen werden, wenn diese Umsätze im 

Jahr voraussichtlich nicht mehr als 4.000 € betragen und 

Sie daneben nur Umsätze ausführen, die unter die Durch-

schnittssatzbesteuerung oder unter die Kleinunternehmer-

regelung fallen. Die Finanzverwaltung verzichtet unter die-

sen Voraussetzungen auch auf die Erhebung der Umsatz-

steuer auf die Umsätze mit Getränken und alkoholischen 

Flüssigkeiten. 

9.2 Vorsteuerabzug und Vorsteuer-
berichtigung 

Bei Durchschnittssatzumsätzen und Regelbesteue-
rungsumsätzen sind nur die Vorsteuern abziehbar, 
die den Regelbesteuerungsumsätzen zuzurechnen 
sind. Bei Verwendung für beide Umsätze (Erwerb ein-
heitlicher Gegenstände, z.B. wenn ein Mähdrescher ei-
nerseits im eigenen land- und forstwirtschaftlichen Be-
trieb genutzt wird und zusätzlich bei einer gewerblichen 
Lohnarbeit des Landwirts auf fremden Höfen eingesetzt 
wird) sind die Vorsteuern aufzuteilen. Ändert sich bei 
derartigen Wirtschaftsgütern die Nutzung abweichend 
von der bei der Anschaffung beabsichtigten Nutzung 
innerhalb von fünf Jahren, bei Gebäuden innerhalb von 
zehn Jahren nach der Anschaffung oder Herstellung, 
kommt es zur zeitlich anteiligen Vorsteuerberichtigung. 

Werden vertretbare Sachen sowohl im land- und 
forstwirtschaftlichen als auch im gewerblichen Be-
triebsteil verwendet, muss die Vorsteuer nach der 
Verwendungsabsicht aufgeteilt werden. Bei später 
abweichender Verwendung müssen Sie ebenfalls eine 
Vorsteuerberichtigung abgeben. 

10 Mindestlohn in der Land- und 
Forstwirtschaft 

Ab 2015 wurde in Deutschland ein branchenunabhän-
giger Mindestlohn eingeführt, der grundsätzlich auch für 
die LuF sowie für den Gartenbau und den Weinbau gilt. 
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Für einige Branchen, darunter auch die LuF, existierten 
bereits vor Einführung des gesetzlichen Mindestlohns 
eigene tarifvertragliche Mindestlöhne, die nach dem 
Arbeitnehmerentsendegesetz (AEntG) für allgemein 
verbindlich erklärt wurden. Diese tarifvertraglichen Re-
gelungen haben hier Vorrang. Die Tarifvertragsparteien, 
der Gesamtverband der deutschen land- und forstwirt-
schaftlichen Arbeitgeberverbände, die Arbeitsgemein-
schaft der gärtnerischen Arbeitgeberverbände und die 
Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt haben die-
se Übergangsregelung des Gesetzgebers genutzt und 
einen Mindestlohntarifvertrag abgeschlossen, der vor-
aussichtlich vom 01.01.2015 bis zum 31.12.2017 gelten 
wird. Damit wurde erreicht, dass in dieser Übergangs-
zeit der gesetzliche Mindestlohn unterschritten werden 
kann. 

Der tarifliche Mindestlohn ersetzt daher in der Zeit vom 
01.01.2015 bis 31.12.2017 den gesetzlichen Mindest-
lohn. Er gilt für alle Arbeitnehmer in dem Wirtschaftsbe-
reich Landwirtschaft und Gartenbau, somit für Dauer-
beschäftigte, Teilzeitbeschäftigte, geringfügig entlohnt 
Beschäftigte (Minijobber) und auch für Saisonarbeits-
kräfte. Der tarifliche Mindestlohn in der untersten Lohn-
gruppe der landwirtschaftlichen Saisonarbeiter beträgt: 

 Mindestentgelt-Tarifvertrag 

 West Ost* 

ab 01.01.2015 7,40 € 7,20 €

ab 01.01.2016 8,00 € 7,90 €

ab 01.01.2017 8,60 € 8,60 €

ab 01.11.2017 9,10 € 9,10 €

* Berlin, Brandenburg, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Mecklenburg-
Vorpommern, Thüringen 

 

Bitte beachten Sie, dass der Tarifvertrag im Gegensatz 
zu den gesetzlichen Regelungen auch für Jugendliche 
unter 18 Jahren (sofern sie keine Schüler sind) und für 
Arbeitnehmer, die zuvor länger arbeitslos waren (auch 
in den ersten sechs Beschäftigungsmonaten) Anwen-
dung findet. 

Spätestens ab dem 01.01.2018 gilt auch in der LuF der 
gesetzliche Mindestlohn. 

 

Wir stehen Ihnen gerne für weitere Fragen zur Verfügung. 

Rechtsstand: Mai 2015 

Alle Informationen und Angaben in diesem Mandanten-

Merkblatt haben wir nach bestem Wissen zusammengestellt.

Sie erfolgen jedoch ohne Gewähr. Diese Information kann eine

individuelle Beratung im Einzelfall nicht ersetzen. 

 



 Steuerlexikon online 

 

Abfindung 

Abgabefrist 

Abgabefrist - Steuererklärungen 

Abgabefristen - Umsatzsteuer 

Abgeltungsteuer 2009 

Abgeordnetenbezüge 

Abschreibung 

Abschreibung - Anlagevermögen im Handelsrecht 

Abschreibung - Anlagevermögen im Steuerrecht 

Abschreibung - Umlaufvermögen im Handelsrecht 

Abschreibung - Umlaufvermögen im Steuerrecht 

Änderung der Bemessungsgrundlage 

Änderung des Lohnsteuerabzugs 

Aktien 

Aktienüberlassung 

Allgemeiner Umsatzsteuersatz 

Alterseinkünftegesetz 

Altersentlastungsbetrag 

Altersvorsorge 

Altersvorsorge - Anlageprodukte 

Altersvorsorge - Antragsverfahren 

Altersvorsorge - Besteuerung 

Altersvorsorge - Eigenbeteiligung 

Altersvorsorge - Eigenheimrente 

Altersvorsorge - Kinderzulage 

Altersvorsorge - Öffentlicher Dienst 

Altersvorsorge - Personenkreis 

Altersvorsorge - Sonderausgabenabzug 

Altersvorsorge - Zertifizierung 

Altersvorsorge - Zulage 

Anrufungsauskunft 

Anschaffungskosten 

Anteilsbewertung 

Antragsveranlagung 

Arbeitgeberanteil 

Arbeitgeberdarlehen 

Arbeitgeberzuschuss 

Arbeitnehmer 

Arbeitnehmer-Pauschbetrag 

Arbeitnehmer-Sparzulage 

Arbeitskleidung 

Arbeitslohn 

Arbeitslosengeld 

Arbeitslosenversicherung 

Arbeitsmittel 

Arbeitszeitkonten 

Arbeitszimmer 

Arbeitszimmer - Anmietung 

Aufbewahrungsfristen und -pflichten 

Aufbewahrungspflicht - Übersicht 

Aufbewahrungspflichten 

Auflösung des Arbeitsverhältnisses 

Auflösung des Dienstverhältnisses 

Aufmerksamkeiten 

Aufrechnung - Vollstreckung 

Aufteilungsverbot 

Aufzeichnungspflichten 

Ausbildungsfreibeträge 

Ausbildungskosten / Weiterbildungskosten 

Ausbildungskosten / Weiterbildungskosten (ABC) 

Aushilfskräfte 

Ausländische Arbeitnehmer 

Auslagenersatz 

Außergewöhnliche Belastungen 

Außergewöhnliche Belastungen (ABC) - Teil 1 

Außergewöhnliche Belastungen (ABC) - Teil 2 

Außerordentliche Einkünfte 

Auswärtstätigkeit 

Bagatellgrenzen 

Bahncard 

Bankgeheimnis 

Bauabzugssteuer 

Bauabzugssteuer - Abführung 

Bauabzugssteuer - Abrechnung 

https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153884/Abfindung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153887/Abgabefrist
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630894/Abgabefrist%20-%20Steuererklärungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154633/Abgabefristen%20-%20Umsatzsteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3179549/Abgeltungsteuer%202009
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153888/Abgeordnetenbezüge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153893/Abschreibung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3744006/Abschreibung%20-%20Anlagevermögen%20im%20Handelsrecht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3744005/Abschreibung%20-%20Anlagevermögen%20im%20Steuerrecht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3788766/Abschreibung%20-%20Umlaufvermögen%20im%20Handelsrecht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3745925/Abschreibung%20-%20Umlaufvermögen%20im%20Steuerrecht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154638/Änderung%20der%20Bemessungsgrundlage
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153900/Änderung%20des%20Lohnsteuerabzugs
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153903/Aktien
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153906/Aktienüberlassung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154640/Allgemeiner%20Umsatzsteuersatz
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/281836/Alterseinkünftegesetz
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153909/Altersentlastungsbetrag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153913/Altersvorsorge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630895/Altersvorsorge%20-%20Anlageprodukte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630896/Altersvorsorge%20-%20Antragsverfahren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630897/Altersvorsorge%20-%20Besteuerung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630899/Altersvorsorge%20-%20Eigenbeteiligung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3387612/Altersvorsorge%20-%20Eigenheimrente
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630900/Altersvorsorge%20-%20Kinderzulage
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630901/Altersvorsorge%20-%20Öffentlicher%20Dienst
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630902/Altersvorsorge%20-%20Personenkreis
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630903/Altersvorsorge%20-%20Sonderausgabenabzug
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630904/Altersvorsorge%20-%20Zertifizierung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630905/Altersvorsorge%20-%20Zulage
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2079158/Anrufungsauskunft
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153927/Anschaffungskosten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154851/Anteilsbewertung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153933/Antragsveranlagung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153939/Arbeitgeberanteil
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3309368/Arbeitgeberdarlehen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153941/Arbeitgeberzuschuss
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153942/Arbeitnehmer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153946/Arbeitnehmer-Pauschbetrag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153947/Arbeitnehmer-Sparzulage
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2905459/Arbeitskleidung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153948/Arbeitslohn
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153949/Arbeitslosengeld
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3874595/Arbeitslosenversicherung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153950/Arbeitsmittel
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153952/Arbeitszeitkonten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153953/Arbeitszimmer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630907/Arbeitszimmer%20-%20Anmietung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3310991/Aufbewahrungsfristen%20und%20-pflichten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631215/Aufbewahrungspflicht%20-%20Übersicht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/281880/Aufbewahrungspflichten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153957/Auflösung%20des%20Arbeitsverhältnisses
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153958/Auflösung%20des%20Dienstverhältnisses
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153959/Aufmerksamkeiten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154924/Aufrechnung%20-%20Vollstreckung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3953054/Aufteilungsverbot
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154643/Aufzeichnungspflichten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153966/Ausbildungsfreibeträge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153967/Ausbildungskosten%20/%20Weiterbildungskosten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153968/Ausbildungskosten%20/%20Weiterbildungskosten%20(ABC)
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153970/Aushilfskräfte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3384454/Ausländische%20Arbeitnehmer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153973/Auslagenersatz
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153976/Außergewöhnliche%20Belastungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153977/Außergewöhnliche%20Belastungen%20(ABC)%20-%20Teil%201
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153978/Außergewöhnliche%20Belastungen%20(ABC)%20-%20Teil%202
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153979/Außerordentliche%20Einkünfte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3319725/Auswärtstätigkeit
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153985/Bagatellgrenzen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153986/Bahncard
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153989/Bankgeheimnis
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/153992/Bauabzugssteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630908/Bauabzugssteuer%20-%20Abführung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630909/Bauabzugssteuer%20-%20Abrechnung


 Steuerlexikon online 

 
Bauabzugssteuer - Abzugspflichtige 
Bauleistungen 

Bauabzugssteuer - Anrechnung 

Bauabzugssteuer - Bagatellregelung 

Bauabzugssteuer - Baubetriebe-Verordnung 

Bauabzugssteuer - Bemessungsgrundlage 

Bauabzugssteuer - Freistellung 

Bauabzugssteuer - Haftung 

Bauabzugssteuer - Leistungsempfänger 

Bauabzugssteuer - Zuständiges Finanzamt 

Baudenkmal 

Bausparkassenbeiträge 

Befreiende Lebensversicherung 

Behinderte 

Behinderungsbedingte Baumaßnahmen 

Beihilfen 

Belegaufbewahrung 

Belegschaftsrabatt 

Bemessungsgrundlage - Umsatzsteuer 

Berufseinsteiger-Bonus 

Berufskleidung 

Berufskraftfahrer 

Berufsschule 

Beschränkte Steuerpflicht 

Beschuldigter 

Beschuldigter - Mitwirkung 

Besondere Veranlagung 

Betreuer 

Betreuungsentgeld 

Betriebl. Altersversorgung - Arbeitgeberpflichten 

Betriebliche Altersversorgung 

Betriebliche Altersversorgung - 
Entgeltumwandlung 

Betriebliche Altersversorgung - Vervielfältigung 

Betriebsausgaben 

Betriebseinnahmen 

Betriebsveräußerung und Betriebsaufgabe 

Bewertung des Betriebsvermögens 

Bewertung des Betriebsvermögens - Kapitalgesell. 

Bewertung des Betriebsvermögens-
Personengesell. 

Bewertung des Grundvermögens 

Bilanzänderung 

Bilanzanalyse - Vorbereitung Kennzahlenanalyse 

Bilanzberichtigung 

Bilanzenzusammenhang 

Bilanzgliederung 

Bilanzkontrollgesetz 

Bilanzkorrekturen 

Buchführungspflicht - Beginn 

Buchführungspflicht - Ende 

Buchführungspflicht nach § 140 AO 

Buchführungspflicht nach § 141 AO 

Buchführungssysteme 

Bundesfreiwilligendienst 

Bundesschatzbriefe 

Bußgeldrecht 

Bußgeldverfahren 

Bußgeldverfahren - Überleitung 

Bußgeldverfahren - Verfahrensabschluss 

Bußgeldverfahren - Verjährung 

Computer 

Dauerfristverlängerung 

Dauerwohnrecht 

Debitoren 

Degressive Abschreibung 

Dienstreise 

Differenzbesteuerung 

Direktversicherung 

Direktversicherung - Pauschalierung 

Direktversicherung - Steuerfreiheit 

Dividenden 

Doppelte Buchführung 

Doppelte Haushaltsführung 

Einnahmenüberschussrechnung 

https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630910/Bauabzugssteuer%20-%20Abzugspflichtige%20Bauleistungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630910/Bauabzugssteuer%20-%20Abzugspflichtige%20Bauleistungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630911/Bauabzugssteuer%20-%20Anrechnung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630912/Bauabzugssteuer%20-%20Bagatellregelung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630913/Bauabzugssteuer%20-%20Baubetriebe-Verordnung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630914/Bauabzugssteuer%20-%20Bemessungsgrundlage
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630915/Bauabzugssteuer%20-%20Freistellung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630916/Bauabzugssteuer%20-%20Haftung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630917/Bauabzugssteuer%20-%20Leistungsempfänger
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630918/Bauabzugssteuer%20-%20Zuständiges%20Finanzamt
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154004/Baudenkmal
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154010/Bausparkassenbeiträge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631132/Befreiende%20Lebensversicherung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154017/Behinderte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4144870/Behinderungsbedingte%20Baumaßnahmen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154020/Beihilfen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/306273/Belegaufbewahrung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154023/Belegschaftsrabatt
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154649/Bemessungsgrundlage%20-%20Umsatzsteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3491458/Berufseinsteiger-Bonus
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154031/Berufskleidung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3491459/Berufskraftfahrer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154033/Berufsschule
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154036/Beschränkte%20Steuerpflicht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/306275/Beschuldigter
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630815/Beschuldigter%20-%20Mitwirkung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154038/Besondere%20Veranlagung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/235433/Betreuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3874597/Betreuungsentgeld
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462982/Betriebl.%20Altersversorgung%20-%20Arbeitgeberpflichten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154042/Betriebliche%20Altersversorgung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462979/Betriebliche%20Altersversorgung%20-%20Entgeltumwandlung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462979/Betriebliche%20Altersversorgung%20-%20Entgeltumwandlung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462988/Betriebliche%20Altersversorgung%20-%20Vervielfältigung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154045/Betriebsausgaben
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154046/Betriebseinnahmen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3316060/Betriebsveräußerung%20und%20Betriebsaufgabe
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154852/Bewertung%20des%20Betriebsvermögens
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630945/Bewertung%20des%20Betriebsvermögens%20-%20Kapitalgesell.
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154854/Bewertung%20des%20Betriebsvermögens-Personengesell.
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154854/Bewertung%20des%20Betriebsvermögens-Personengesell.
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154855/Bewertung%20des%20Grundvermögens
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/306279/Bilanzänderung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2601412/Bilanzanalyse%20-%20Vorbereitung%20Kennzahlenanalyse
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/306280/Bilanzberichtigung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/306281/Bilanzenzusammenhang
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3874577/Bilanzgliederung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2208336/Bilanzkontrollgesetz
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/306282/Bilanzkorrekturen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631217/Buchführungspflicht%20-%20Beginn
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631218/Buchführungspflicht%20-%20Ende
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/281941/Buchführungspflicht%20nach%20§%20140%20AO
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/281942/Buchführungspflicht%20nach%20§%20141%20AO
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/281943/Buchführungssysteme
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4505950/Bundesfreiwilligendienst
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154069/Bundesschatzbriefe
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/256493/Bußgeldrecht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3986534/Bußgeldverfahren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3555644/Bußgeldverfahren%20-%20Überleitung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3555645/Bußgeldverfahren%20-%20Verfahrensabschluss
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3555646/Bußgeldverfahren%20-%20Verjährung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154076/Computer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154653/Dauerfristverlängerung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154085/Dauerwohnrecht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/306333/Debitoren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630925/Degressive%20Abschreibung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154091/Dienstreise
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154654/Differenzbesteuerung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154094/Direktversicherung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154095/Direktversicherung%20-%20Pauschalierung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462990/Direktversicherung%20-%20Steuerfreiheit
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154097/Dividenden
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631222/Doppelte%20Buchführung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154099/Doppelte%20Haushaltsführung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462959/Einnahmenüberschussrechnung


 Steuerlexikon online 

 
4-III-Rechnung - Amtlicher Vordruck 

4-III-Rechnung - Anlagevermögen 

4-III-Rechnung - Aufrechnung 

4-III-Rechnung - Betriebsausgaben 

4-III-Rechnung - Betriebsausgaben-Abzugsverbot 

4-III-Rechnung - Betriebseinnahmen 

4-III-Rechnung - Betriebsvermögen 

4-III-Rechnung - Diebstahl und Verluste 

4-III-Rechnung - Durchlaufender Posten 

4-III-Rechnung - Einlagen 

4-III-Rechnung - Entnahmen 

4-III-Rechnung - Forderung und Verbindlichkeit 

4-III-Rechnung - Personenkreis 

4-III-Rechnung - Tauschvorgänge 

4-III-Rechnung - Überschussrechnung 

4-III-Rechnung - Umsatzsteuer - Vorsteuer 

4-III-Rechnung - Umsatzsteuervorauszahlung 

4-III-Rechnung - Wahlrecht 

4-III-Rechnung - Zu- und Abflussprinzip 

Ehegattensplitting 

Ehegattenunterhalt 

Ehegattenveranlagung 

Einfache Buchführung 

Einheitswert 

Einkommen 

Einkommensteuererklärung 

Einkommensteuerermittlung 

Einkommensteuervorauszahlungen 

Einkünfte 

Einlagen 

Einlagen - Bewertung 

Einsatzwechseltätigkeit 

ELENA-Verfahren 

ELStAM 

ELSTER 

Elterngeld 

Elterngeld - Progressionsvorbehalt 

Elterngeld - Steuerklassenwechsel 

Entfernungspauschale 

Entlassungsgeld 

Entnahmen 

Entschädigungen 

Entsendung - Reisekosten 

Erbschaftsteuerreform 

Erbschaftsteuerreform - Anrechnung auf 
Einkommensteuer 

Erbschaftsteuerreform - Bewertung des 
Betriebsvermögens 

Erbschaftsteuerreform - Bewertung des 
Grundvermögens 

Erbschaftsteuerreform - Inkrafttreten und 
rückwirkende Anwendung 

Erbschaftsteuerreform - Lebensversicherungen 

Erbschaftsteuerreform - Nießbrauch 

Erbschaftsteuerreform - Steuerbefreiung 
Betriebsvermögen 

Erbschaftsteuerreform - Steuersätze / Freibeträge 

Erbschaftsteuerreform - Zugewinnausgleich 

Erbschaftsteuerreform - Zusammenrechnung und 
Mindesterbschaftsteuer 

Erd- und Seebebenkatastrophe Japan 

Erhaltungsaufwand 

Erhöhung des allgemeinen Umsatzsteuersatzes 

Erholungsbeihilfe 

Erlass von Säumniszuschlägen 

Ermäßigter Umsatzsteuersatz 

Ermäßigter Umsatzsteuersatz - Filmvorführungen 

Ermäßigter Umsatzsteuersatz - 
Personenbeförderung 

Ermäßigter Umsatzsteuersatz - 
Pflanzenlieferungen 

Ermäßigter Umsatzsteuersatz - Urheberrechte 

Ermäßigter Umsatzsteuersatz - Zahnärzte 

Erstattung von Lohnsteuer 

Erstattungszinsen 

Ertragsanteil 

Erwerbsminderungsrenten 

https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462934/4-III-Rechnung%20-%20Amtlicher%20Vordruck
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462932/4-III-Rechnung%20-%20Anlagevermögen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462928/4-III-Rechnung%20-%20Aufrechnung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462939/4-III-Rechnung%20-%20Betriebsausgaben
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462935/4-III-Rechnung%20-%20Betriebsausgaben-Abzugsverbot
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462938/4-III-Rechnung%20-%20Betriebseinnahmen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462929/4-III-Rechnung%20-%20Betriebsvermögen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462944/4-III-Rechnung%20-%20Diebstahl%20und%20Verluste
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462937/4-III-Rechnung%20-%20Durchlaufender%20Posten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462930/4-III-Rechnung%20-%20Einlagen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462942/4-III-Rechnung%20-%20Entnahmen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462936/4-III-Rechnung%20-%20Forderung%20und%20Verbindlichkeit
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462933/4-III-Rechnung%20-%20Personenkreis
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462931/4-III-Rechnung%20-%20Tauschvorgänge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462925/4-III-Rechnung%20-%20Überschussrechnung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462924/4-III-Rechnung%20-%20Umsatzsteuer%20-%20Vorsteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3874594/4-III-Rechnung%20-%20Umsatzsteuervorauszahlung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462926/4-III-Rechnung%20-%20Wahlrecht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462943/4-III-Rechnung%20-%20Zu-%20und%20Abflussprinzip
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154107/Ehegattensplitting
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154108/Ehegattenunterhalt
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154109/Ehegattenveranlagung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631223/Einfache%20Buchführung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4989227/Einheitswert
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154119/Einkommen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154124/Einkommensteuererklärung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154125/Einkommensteuerermittlung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504246/Einkommensteuervorauszahlungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154128/Einkünfte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154129/Einlagen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4599125/Einlagen%20-%20Bewertung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154135/Einsatzwechseltätigkeit
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3788884/ELENA-Verfahren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4144865/ELStAM
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/306359/ELSTER
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2200127/Elterngeld
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3425664/Elterngeld%20-%20Progressionsvorbehalt
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3425663/Elterngeld%20-%20Steuerklassenwechsel
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154141/Entfernungspauschale
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154144/Entlassungsgeld
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154145/Entnahmen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154146/Entschädigungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4144882/Entsendung%20-%20Reisekosten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3316136/Erbschaftsteuerreform
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3489547/Erbschaftsteuerreform%20-%20Anrechnung%20auf%20Einkommensteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3489547/Erbschaftsteuerreform%20-%20Anrechnung%20auf%20Einkommensteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3489548/Erbschaftsteuerreform%20-%20Bewertung%20des%20Betriebsvermögens
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3489548/Erbschaftsteuerreform%20-%20Bewertung%20des%20Betriebsvermögens
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3489549/Erbschaftsteuerreform%20-%20Bewertung%20des%20Grundvermögens
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3489549/Erbschaftsteuerreform%20-%20Bewertung%20des%20Grundvermögens
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3489550/Erbschaftsteuerreform%20-%20Inkrafttreten%20und%20rückwirkende%20Anwendung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3489550/Erbschaftsteuerreform%20-%20Inkrafttreten%20und%20rückwirkende%20Anwendung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3489551/Erbschaftsteuerreform%20-%20Lebensversicherungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3489552/Erbschaftsteuerreform%20-%20Nießbrauch
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3489553/Erbschaftsteuerreform%20-%20Steuerbefreiung%20Betriebsvermögen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3489553/Erbschaftsteuerreform%20-%20Steuerbefreiung%20Betriebsvermögen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3489554/Erbschaftsteuerreform%20-%20Steuersätze%20/%20Freibeträge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3489555/Erbschaftsteuerreform%20-%20Zugewinnausgleich
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3489556/Erbschaftsteuerreform%20-%20Zusammenrechnung%20und%20Mindesterbschaftsteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3489556/Erbschaftsteuerreform%20-%20Zusammenrechnung%20und%20Mindesterbschaftsteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4380230/Erd-%20und%20Seebebenkatastrophe%20Japan
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154152/Erhaltungsaufwand
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2538022/Erhöhung%20des%20allgemeinen%20Umsatzsteuersatzes
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154153/Erholungsbeihilfe
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154979/Erlass%20von%20Säumniszuschlägen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154658/Ermäßigter%20Umsatzsteuersatz
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630984/Ermäßigter%20Umsatzsteuersatz%20-%20Filmvorführungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630985/Ermäßigter%20Umsatzsteuersatz%20-%20Personenbeförderung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630985/Ermäßigter%20Umsatzsteuersatz%20-%20Personenbeförderung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3954227/Ermäßigter%20Umsatzsteuersatz%20-%20Pflanzenlieferungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3954227/Ermäßigter%20Umsatzsteuersatz%20-%20Pflanzenlieferungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630986/Ermäßigter%20Umsatzsteuersatz%20-%20Urheberrechte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630987/Ermäßigter%20Umsatzsteuersatz%20-%20Zahnärzte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154159/Erstattung%20von%20Lohnsteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4144872/Erstattungszinsen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154160/Ertragsanteil
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4505949/Erwerbsminderungsrenten


 Steuerlexikon online 

 
Erwerbsschwellen 

Erziehungsgeld 

EU-Erweiterung 

Existenzgründer 

Existenzgründungsbeihilfen 

Existenzminimum 

Expedientenrabatte 

Fachliteratur 

Fahrgemeinschaft 

Fahrtätigkeit 

Fahrtenbuch 

Fahrtkosten 

Faktorverfahren für Ehegatten 

Familienleistungsausgleich 

Familienleistungsausgleich - Wahlrecht 

Familienleistungsausgleich - Zuschlagsteuern 

Ferienwohnung 

Fernseh-Quizshows 

Firmenwagen 

Firmenwagen - Einzelbewertung 

Firmenwagen - Home Office 

Firmenwagen - Poolfahrzeuge 

Folgeobjekt 

Fortbildungskosten 

Freiberufler 

Freibeträge 

Freibetrag auf der Lohnsteuerkarte 

Freibetrag Betreuung/Erziehung/Ausbildung 

Freibetrag für Alleinerziehende 

Freistellungsauftrag 

Garage 

Gartengestaltung 

Gebäudeabschreibung 

Geburtsbeihilfe 

Gehaltsumwandlung 

Gehaltsverzicht 

Geldwäsche - Ablauf 

Geldwäsche - Begriffsbestimmung 

Geldwäsche - Einbindung der Finanzbehörden 

Geldwäsche - internationale/nationale 
Maßnahmen 

Geldwäsche - Pflichten 

Geldwäscheanzeige - Allgemeines 

Geldwäscheanzeige - anfällige Wirtschaftszweige 

Geldwäscheanzeige - gesetzliche Grundlage 

Geldwäscheanzeige - Pflichten 

Geldwäscheanzeige - Risikoländer 

Geldwäscheanzeige - Verdachtsanzeige 

Geldwäscheanzeige - Verdachtsgründe 

Geldwäscheanzeige - verdächtige Transaktionen 

Gemeinschaftsgebiet 

Gemischte Aufwendungen 

Geringfügige Beschäftigung 

Geringfügige Beschäftigung - Privathaushalt 

Gesamtumsatz 

Geschenke 

Gesellschafter 

Gesellschafterfremdfinanzierung 

Gesetz zur steuerlichen Förderung von 
energetischen Gebäudesanierungen 

Gesetz zur Umsetzung der Beitreibungsrichtlinie 

Gewerbebetrieb - Abgrenzung 
Vermögensverwaltung 

Gewerbebetrieb - Beteiligung Wirtschaftsverkehr 

Gewerbebetrieb - Gewinnerzielungsabsicht 

Gewerbebetrieb - Nachhaltigkeit 

Gewerbebetrieb - Selbstständige Tätigkeit 

Gewerbebetrieb - Vorrang der §§ 13 und 18 EStG 

Gewerbeertrag 

Gewerbeertrag - Kapitalgesellschaften 

Gewerbeertrag - Mitunternehmerschaften 

Gewerbesteuer 

Gewerbesteueranrechnung 

Gewerbesteueranrechnung - Mitunternehmer 

https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154663/Erwerbsschwellen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154163/Erziehungsgeld
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/339257/EU-Erweiterung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154167/Existenzgründer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154168/Existenzgründungsbeihilfen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154169/Existenzminimum
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636488/Expedientenrabatte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154171/Fachliteratur
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154172/Fahrgemeinschaft
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154176/Fahrtätigkeit
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3925739/Fahrtenbuch
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154177/Fahrtkosten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3491457/Faktorverfahren%20für%20Ehegatten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154182/Familienleistungsausgleich
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154184/Familienleistungsausgleich%20-%20Wahlrecht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154185/Familienleistungsausgleich%20-%20Zuschlagsteuern
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154190/Ferienwohnung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2200128/Fernseh-Quizshows
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154198/Firmenwagen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4505953/Firmenwagen%20-%20Einzelbewertung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3874588/Firmenwagen%20-%20Home%20Office
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3874598/Firmenwagen%20-%20Poolfahrzeuge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154207/Folgeobjekt
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154209/Fortbildungskosten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154210/Freiberufler
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154211/Freibeträge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154212/Freibetrag%20auf%20der%20Lohnsteuerkarte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154213/Freibetrag%20Betreuung/Erziehung/Ausbildung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/282007/Freibetrag%20für%20Alleinerziehende
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154217/Freistellungsauftrag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154225/Garage
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4644265/Gartengestaltung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154227/Gebäudeabschreibung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154228/Geburtsbeihilfe
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154231/Gehaltsumwandlung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154232/Gehaltsverzicht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636048/Geldwäsche%20-%20Ablauf
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636049/Geldwäsche%20-%20Begriffsbestimmung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636050/Geldwäsche%20-%20Einbindung%20der%20Finanzbehörden
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636051/Geldwäsche%20-%20internationale/nationale%20Maßnahmen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636051/Geldwäsche%20-%20internationale/nationale%20Maßnahmen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636052/Geldwäsche%20-%20Pflichten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/637498/Geldwäscheanzeige%20-%20Allgemeines
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636054/Geldwäscheanzeige%20-%20anfällige%20Wirtschaftszweige
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636055/Geldwäscheanzeige%20-%20gesetzliche%20Grundlage
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636056/Geldwäscheanzeige%20-%20Pflichten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636057/Geldwäscheanzeige%20-%20Risikoländer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636058/Geldwäscheanzeige%20-%20Verdachtsanzeige
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636059/Geldwäscheanzeige%20-%20Verdachtsgründe
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636060/Geldwäscheanzeige%20-%20verdächtige%20Transaktionen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154667/Gemeinschaftsgebiet
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4144875/Gemischte%20Aufwendungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154238/Geringfügige%20Beschäftigung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504261/Geringfügige%20Beschäftigung%20-%20Privathaushalt
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154668/Gesamtumsatz
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154242/Geschenke
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154243/Gesellschafter
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3803577/Gesellschafterfremdfinanzierung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4423040/Gesetz%20zur%20steuerlichen%20Förderung%20von%20energetischen%20Gebäudesanierungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4423040/Gesetz%20zur%20steuerlichen%20Förderung%20von%20energetischen%20Gebäudesanierungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4425852/Gesetz%20zur%20Umsetzung%20der%20Beitreibungsrichtlinie
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636490/Gewerbebetrieb%20-%20Abgrenzung%20Vermögensverwaltung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636490/Gewerbebetrieb%20-%20Abgrenzung%20Vermögensverwaltung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636491/Gewerbebetrieb%20-%20Beteiligung%20Wirtschaftsverkehr
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636492/Gewerbebetrieb%20-%20Gewinnerzielungsabsicht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636493/Gewerbebetrieb%20-%20Nachhaltigkeit
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636494/Gewerbebetrieb%20-%20Selbstständige%20Tätigkeit
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636495/Gewerbebetrieb%20-%20Vorrang%20der%20§§%2013%20und%2018%20EStG
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154880/Gewerbeertrag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2208375/Gewerbeertrag%20-%20Kapitalgesellschaften
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2208376/Gewerbeertrag%20-%20Mitunternehmerschaften
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154881/Gewerbesteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154882/Gewerbesteueranrechnung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3351539/Gewerbesteueranrechnung%20-%20Mitunternehmer


 Steuerlexikon online 

 
Gewerbesteueranrechnung - 
Thesaurierungsbegünstigung 

Gewerbesteuererklärung 

Gewerbesteuervorauszahlungen 2008 

Gewerblicher Grundstückshandel 

Gewinnausschüttung 

Gewinnausschüttung - offen 

Gewinnausschüttung - verdeckt 

Gleitzone 

GoB 

GoB - Aufzeichnung des Warenein- und -
ausgangs 

GoB - Bilanzierung 

GoB - Geldverkehr 

GoB - Geordnete Buchungen 

GoB - Kassenbuchführung 

GoB - Mängel der Buchführung 

GoB - Ort der Buchführung 

GoB - Schätzung der Besteuerungsgrundlagen 

GoB - Sprache 

GoB - Überblick über die Geschäftslage 

GoB - Unveränderlichkeit 

GoB - Verfolgbarkeit der Geschäftsvorfälle 

GoB - Vollständige und richtige Buchungen 

GoB - Zeitgerechte Buchungen 

GoBS 

Gründungszuschuss 

Grunderwerbsteuer 

Grundfreibetrag 

Grundsteuer 

Gruppenunfallversicherung 

GuV-Gliederung - Gesamtkostenverfahren 

GuV-Gliederung - Umsatzkostenverfahren 

Haftung 

Halbeinkünfteverfahren 

Halbteilungsgrundsatz 

Handwerkerleistungen 

Haushaltsbegleitgesetz 2011 

Haushaltsfreibetrag 

Haushaltshilfe 

Haushaltsnahe Beschäftigungsverhältnisse 

Haushaltsnahe Dienstleistungen 

Haushaltsscheckverfahren 

Heimunterbringung 

Heiratsbeihilfe 

Hinzurechnungen - Ausländische Steuern 

Hinzurechnungen - Komplementäre von KGaA 

Hinzurechnungen - Renten und dauernde Lasten 

Hinzurechnungen - Spenden 

Hinzurechnungen - Verlustanteile 

Hinzurechnungsbetrag - Freibetrag Lohnsteuer 

Höchstbetragsberechnung 

Ich-AG - Überbrückungsgeld 

Inkongruente Gewinnausschüttung 

Innenumsätze 

Innergem. Güterbeförderung - Nebenleistungen 

Innergemeinschaftliche Dreiecksgeschäfte 

Innergemeinschaftliche Güterbeförderung 

Innergemeinschaftliche Lieferungen 

Innergemeinschaftliche Lohnveredelung 

Innergemeinschaftliche Versendungslieferungen 

Innergemeinschaftlicher Erwerb 

Innergemeinschaftlicher Erwerb neuer Fahrzeuge 

Innergemeinschaftlicher Fahrzeuglieferer 

Innergemeinschaftlicher Reiseverkehr 

Innergemeinschaftliches Verbringen 

Istbesteuerung 

Jahresabschluss - Fristen 

Jahressteuergesetz 2010 

Kammerbeiträge 

Kapitaleinkünfte 

Kapitaleinkünfte - EU-Informationsaustausch 

Kapitalertragsteuer 

Kaufmann 

Kinder 

https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3352119/Gewerbesteueranrechnung%20-%20Thesaurierungsbegünstigung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3352119/Gewerbesteueranrechnung%20-%20Thesaurierungsbegünstigung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3872691/Gewerbesteuererklärung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3271508/Gewerbesteuervorauszahlungen%202008
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/339296/Gewerblicher%20Grundstückshandel
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154247/Gewinnausschüttung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631085/Gewinnausschüttung%20-%20offen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631086/Gewinnausschüttung%20-%20verdeckt
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154249/Gleitzone
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/306426/GoB
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504252/GoB%20-%20Aufzeichnung%20des%20Warenein-%20und%20-ausgangs
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504252/GoB%20-%20Aufzeichnung%20des%20Warenein-%20und%20-ausgangs
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504249/GoB%20-%20Bilanzierung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504330/GoB%20-%20Geldverkehr
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504253/GoB%20-%20Geordnete%20Buchungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504263/GoB%20-%20Kassenbuchführung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504259/GoB%20-%20Mängel%20der%20Buchführung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3389264/GoB%20-%20Ort%20der%20Buchführung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504255/GoB%20-%20Schätzung%20der%20Besteuerungsgrundlagen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504254/GoB%20-%20Sprache
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504258/GoB%20-%20Überblick%20über%20die%20Geschäftslage
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504251/GoB%20-%20Unveränderlichkeit
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504250/GoB%20-%20Verfolgbarkeit%20der%20Geschäftsvorfälle
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504260/GoB%20-%20Vollständige%20und%20richtige%20Buchungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504262/GoB%20-%20Zeitgerechte%20Buchungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/306425/GoBS
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2538026/Gründungszuschuss
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/155080/Grunderwerbsteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154252/Grundfreibetrag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/155081/Grundsteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154255/Gruppenunfallversicherung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3946575/GuV-Gliederung%20-%20Gesamtkostenverfahren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3946576/GuV-Gliederung%20-%20Umsatzkostenverfahren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154991/Haftung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154260/Halbeinkünfteverfahren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2146883/Halbteilungsgrundsatz
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2601297/Handwerkerleistungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4071269/Haushaltsbegleitgesetz%202011
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154266/Haushaltsfreibetrag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154267/Haushaltshilfe
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154268/Haushaltsnahe%20Beschäftigungsverhältnisse
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/291644/Haushaltsnahe%20Dienstleistungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154269/Haushaltsscheckverfahren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154274/Heimunterbringung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154275/Heiratsbeihilfe
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2208377/Hinzurechnungen%20-%20Ausländische%20Steuern
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2208380/Hinzurechnungen%20-%20Komplementäre%20von%20KGaA
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2208381/Hinzurechnungen%20-%20Renten%20und%20dauernde%20Lasten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2208382/Hinzurechnungen%20-%20Spenden
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2208383/Hinzurechnungen%20-%20Verlustanteile
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631140/Hinzurechnungsbetrag%20-%20Freibetrag%20Lohnsteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154280/Höchstbetragsberechnung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/155082/Ich-AG%20-%20Überbrückungsgeld
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154816/Inkongruente%20Gewinnausschüttung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154672/Innenumsätze
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630992/Innergem.%20Güterbeförderung%20-%20Nebenleistungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154675/Innergemeinschaftliche%20Dreiecksgeschäfte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154676/Innergemeinschaftliche%20Güterbeförderung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154677/Innergemeinschaftliche%20Lieferungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154678/Innergemeinschaftliche%20Lohnveredelung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154679/Innergemeinschaftliche%20Versendungslieferungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154680/Innergemeinschaftlicher%20Erwerb
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154681/Innergemeinschaftlicher%20Erwerb%20neuer%20Fahrzeuge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154682/Innergemeinschaftlicher%20Fahrzeuglieferer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154683/Innergemeinschaftlicher%20Reiseverkehr
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154684/Innergemeinschaftliches%20Verbringen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154685/Istbesteuerung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631225/Jahresabschluss%20-%20Fristen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4037840/Jahressteuergesetz%202010
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3874592/Kammerbeiträge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154297/Kapitaleinkünfte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504270/Kapitaleinkünfte%20-%20EU-Informationsaustausch
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/155084/Kapitalertragsteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/282066/Kaufmann
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154303/Kinder


 Steuerlexikon online 

 
Kinder - arbeitslos 

Kinder - Au-pair-Tätigkeit 

Kinder - Behinderte 

Kinder - Berufsausbildung 

Kinder - Ehegattenunterhalt 

Kinder - Einkünfte und Bezüge 

Kinder - freiw. soziales o. ökologisches Jahr 

Kinder - ohne Ausbildungsplatz 

Kinder - Übergangszeit 

Kinder - Vollzeiterwerbstätigkeit 

Kinder - Zweitausbildung 

Kinderarbeitsverhältnis 

Kinderbetreuungskosten 

Kinderbetreuungszuschlag 

Kinderbonus 

Kinderfreibetrag 

Kinderfreibetrag - Übertragung 

Kindergarten 

Kindergeld 

Kindergeld - Ausländer - Anspruch 

Kindergeld - Ausländer - Höhe 

Kindergeld - BKGG 

Kindergeld - Festsetzung 

Kindergeld - Sozialversicherungsbeiträge 

Kinderzulagen 

Kirchensteuer - Arten 

Kirchensteuer - Beginn und Ende der 
Kirchensteuerpflicht 

Kirchensteuer - Hebesatz 

Kirchensteuer - Mindestbetrags-Kirchensteuer 

Kirchensteuer - Sonderausgabenabzug 

Kleinunternehmer 

Kleinunternehmer - EU 

Konjunkturpakete 

Kontenabruf 

Kontenabruf - Außersteuerliche Zwecke 

Kontenrahmen 

Kontenrahmen - GKR 

Kontenrahmen - IKR 

Krankengeld 

Krankenversicherungsbeiträge 

Krankenversicherungsbeiträge 2010 

Krankheitskosten - Nachweis 

Kundenkarte 

Kurzfristige Beschäftigung 

Ländergruppeneinteilung 

Lebensversicherungen 

Leichtfertige Steuerverkürzung 

Leistungen 

Leistungsaustausch 

Leistungsaustausch - ABC 

Leistungsaustausch - Arbeitnehmer 

Leistungsaustausch - Gesellschafter 

Leistungsaustausch - Mitgliedervereinigung 

Lektoren 

Liebhaberei 

Lieferschwellen 

Lieferung 

Lohn- und Einkommensteuerdaten 2007 - 2010 

Lohnsteueranmeldung 

Lohnsteuerbescheinigung 

Lohnsteuerermäßigungsverfahren 2010 

Lohnsteuerermäßigungsverfahren 2011 

Lohnsteuerermäßigungsverfahren 2012 

Lohnsteuerjahresausgleich durch den Arbeitgeber 

Lohnsteuerkarte 

Lohnsteuertabellen 

Mahlzeiten 

Maßgebender Gewerbeertrag 

Mehrfachbeschäftigung 

Mehrwertsteuerpaket 2010 

Mietverhältnis zwischen nahen Angehörigen 

Mindest-Ist-Besteuerung 

Mindestbemessungsgrundlage 

https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154304/Kinder%20-%20arbeitslos
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154305/Kinder%20-%20Au-pair-Tätigkeit
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154306/Kinder%20-%20Behinderte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154307/Kinder%20-%20Berufsausbildung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154308/Kinder%20-%20Ehegattenunterhalt
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154309/Kinder%20-%20Einkünfte%20und%20Bezüge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154310/Kinder%20-%20freiw.%20soziales%20o.%20ökologisches%20Jahr
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154311/Kinder%20-%20ohne%20Ausbildungsplatz
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4144879/Kinder%20-%20Übergangszeit
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631143/Kinder%20-%20Vollzeiterwerbstätigkeit
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4644264/Kinder%20-%20Zweitausbildung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154312/Kinderarbeitsverhältnis
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154313/Kinderbetreuungskosten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3788885/Kinderbetreuungszuschlag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3558923/Kinderbonus
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154315/Kinderfreibetrag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154316/Kinderfreibetrag%20-%20Übertragung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154318/Kindergarten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154319/Kindergeld
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154320/Kindergeld%20-%20Ausländer%20-%20Anspruch
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154321/Kindergeld%20-%20Ausländer%20-%20Höhe
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154323/Kindergeld%20-%20BKGG
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154324/Kindergeld%20-%20Festsetzung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/562899/Kindergeld%20-%20Sozialversicherungsbeiträge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154327/Kinderzulagen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3732500/Kirchensteuer%20-%20Arten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3559879/Kirchensteuer%20-%20Beginn%20und%20Ende%20der%20Kirchensteuerpflicht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3559879/Kirchensteuer%20-%20Beginn%20und%20Ende%20der%20Kirchensteuerpflicht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3732502/Kirchensteuer%20-%20Hebesatz
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3559882/Kirchensteuer%20-%20Mindestbetrags-Kirchensteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3729186/Kirchensteuer%20-%20Sonderausgabenabzug
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154686/Kleinunternehmer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630993/Kleinunternehmer%20-%20EU
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3559835/Konjunkturpakete
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504266/Kontenabruf
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504267/Kontenabruf%20-%20Außersteuerliche%20Zwecke
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/306475/Kontenrahmen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631213/Kontenrahmen%20-%20GKR
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631214/Kontenrahmen%20-%20IKR
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3788886/Krankengeld
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154340/Krankenversicherungsbeiträge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3788887/Krankenversicherungsbeiträge%202010
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4600937/Krankheitskosten%20-%20Nachweis
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3744308/Kundenkarte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154344/Kurzfristige%20Beschäftigung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154345/Ländergruppeneinteilung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462996/Lebensversicherungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4206006/Leichtfertige%20Steuerverkürzung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154688/Leistungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154690/Leistungsaustausch
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630994/Leistungsaustausch%20-%20ABC
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630995/Leistungsaustausch%20-%20Arbeitnehmer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630996/Leistungsaustausch%20-%20Gesellschafter
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630997/Leistungsaustausch%20-%20Mitgliedervereinigung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/339381/Lektoren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154359/Liebhaberei
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154695/Lieferschwellen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154696/Lieferung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3922196/Lohn-%20und%20Einkommensteuerdaten%202007%20-%202010
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/291645/Lohnsteueranmeldung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154367/Lohnsteuerbescheinigung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3874593/Lohnsteuerermäßigungsverfahren%202010
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4144878/Lohnsteuerermäßigungsverfahren%202011
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4600936/Lohnsteuerermäßigungsverfahren%202012
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154368/Lohnsteuerjahresausgleich%20durch%20den%20Arbeitgeber
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154369/Lohnsteuerkarte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154370/Lohnsteuertabellen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154374/Mahlzeiten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2079166/Maßgebender%20Gewerbeertrag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154384/Mehrfachbeschäftigung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3915659/Mehrwertsteuerpaket%202010
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154388/Mietverhältnis%20zwischen%20nahen%20Angehörigen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4595234/Mindest-Ist-Besteuerung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154698/Mindestbemessungsgrundlage


 Steuerlexikon online 

 
Mobilitätshilfen 

Nachforderung von Lohnsteuer 

Nachgelagerte Besteuerung 

Nichtveranlagungsbescheinigung 

Nichtvorlage der Lohnsteuerkarte 

Ökosteuer 

Opfergrenze 

Option 

Organschaft - Gewerbesteuer 

Organschaft - Umsatzsteuer 

Ort der Lieferung 

Ort der sonstigen Leistung 

Ort der sonstigen Leistung - Katalogleistung 

Ort der sonstigen Leistung - Prüfschema 

Park and Ride 

Parkplätze 

Pauschalierung - Sachzuwendungen 

Pauschalierung der Lohnsteuer 

Pauschalierung der Lohnsteuer - 
Fahrtkostenzuschüsse 

Pauschalierung der Lohnsteuer - Mini-Jobs 

Pensionsfonds 

Pensionskasse 

Pensionszusage 

Persönliche Steuerpflicht - Gewerbesteuer 

Persönliche Steuerpflicht - Unternehmerwechsel 

Personenkonten 

Pflege-Pauschbetrag 

Pflegedienst 

Pflegegeld 

Pflegekind 

Pflichtveranlagung 

Praxisgebühr 

Progressionsvorbehalt 

Progressionsvorbehalt - Leistungsübermittlung 

Rabattfreibetrag 

Raucherentwöhnungskur 

Realsplitting 

Rechnung 

Rechnung - Anzahlung 

Rechnung - Begriff 

Rechnung - elektronisch 

Rechnung - EU 

Rechnung - Gutschrift 

Rechnung - Inhalt 

Rechnung - Inhalt - Sonderfälle 

Rechnung - Inhalt - Übergangsregelung 

Rechnung - Kleinbetrag 

Rechnung - Sonderfälle 

Rechnung - Steuerausweis 

Reichensteuer 

Reihengeschäft 

Reisekosten 

Reisekosten - Dreimonatsfrist 

Reisekosten - Übersicht 

Reisekosten - Vorsteuerabzug 

Reisekosten im Ausland 

Reiseleistungen - Aufzeichnungspflichten 

Reiseleistungen - Bemessungsgrundlage 

Reiseleistungen - Prüfschema 

Reiseleistungen - Reisevorleistungen 

Reiseleistungen - Überblick 

Reiseleistungen - Umfang 

Reiseleistungen - Vermittlung 

Rente 

Renten und dauernde Lasten 

Rentnerbeschäftigung 

Restnutzungsdauer 

Reverse-Charge-Verfahren 

Riester-Rente - Ausland 

Rückstellungen - Garantie 

Rückstellungen - Gewährleistungen 

Rückstellungen - Kulanz 

Rückstellungen - Mehrsteuern 

https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/306525/Mobilitätshilfen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154400/Nachforderung%20von%20Lohnsteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462951/Nachgelagerte%20Besteuerung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154412/Nichtveranlagungsbescheinigung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154413/Nichtvorlage%20der%20Lohnsteuerkarte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/155086/Ökosteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154425/Opfergrenze
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154699/Option
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3871333/Organschaft%20-%20Gewerbesteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3388313/Organschaft%20-%20Umsatzsteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154701/Ort%20der%20Lieferung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154702/Ort%20der%20sonstigen%20Leistung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630998/Ort%20der%20sonstigen%20Leistung%20-%20Katalogleistung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3915660/Ort%20der%20sonstigen%20Leistung%20-%20Prüfschema
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3874599/Park%20and%20Ride
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/339471/Parkplätze
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2601251/Pauschalierung%20-%20Sachzuwendungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154433/Pauschalierung%20der%20Lohnsteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3874596/Pauschalierung%20der%20Lohnsteuer%20-%20Fahrtkostenzuschüsse
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3874596/Pauschalierung%20der%20Lohnsteuer%20-%20Fahrtkostenzuschüsse
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631180/Pauschalierung%20der%20Lohnsteuer%20-%20Mini-Jobs
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154436/Pensionsfonds
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154437/Pensionskasse
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154439/Pensionszusage
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2079168/Persönliche%20Steuerpflicht%20-%20Gewerbesteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2079167/Persönliche%20Steuerpflicht%20-%20Unternehmerwechsel
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/306536/Personenkonten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154442/Pflege-Pauschbetrag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/339478/Pflegedienst
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154441/Pflegegeld
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/282126/Pflegekind
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/307498/Pflichtveranlagung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/339481/Praxisgebühr
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154447/Progressionsvorbehalt
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4380231/Progressionsvorbehalt%20-%20Leistungsübermittlung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3925737/Rabattfreibetrag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3352667/Raucherentwöhnungskur
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154454/Realsplitting
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154705/Rechnung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462961/Rechnung%20-%20Anzahlung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462989/Rechnung%20-%20Begriff
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462972/Rechnung%20-%20elektronisch
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462970/Rechnung%20-%20EU
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462983/Rechnung%20-%20Gutschrift
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462976/Rechnung%20-%20Inhalt
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462949/Rechnung%20-%20Inhalt%20-%20Sonderfälle
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462999/Rechnung%20-%20Inhalt%20-%20Übergangsregelung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462991/Rechnung%20-%20Kleinbetrag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462962/Rechnung%20-%20Sonderfälle
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462966/Rechnung%20-%20Steuerausweis
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2538035/Reichensteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154715/Reihengeschäft
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154457/Reisekosten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504272/Reisekosten%20-%20Dreimonatsfrist
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631182/Reisekosten%20-%20Übersicht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630999/Reisekosten%20-%20Vorsteuerabzug
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154458/Reisekosten%20im%20Ausland
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631000/Reiseleistungen%20-%20Aufzeichnungspflichten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631001/Reiseleistungen%20-%20Bemessungsgrundlage
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631002/Reiseleistungen%20-%20Prüfschema
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631003/Reiseleistungen%20-%20Reisevorleistungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631004/Reiseleistungen%20-%20Überblick
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631005/Reiseleistungen%20-%20Umfang
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631006/Reiseleistungen%20-%20Vermittlung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154462/Rente
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154463/Renten%20und%20dauernde%20Lasten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154465/Rentnerbeschäftigung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154467/Restnutzungsdauer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3939344/Reverse-Charge-Verfahren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4033139/Riester-Rente%20-%20Ausland
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2079172/Rückstellungen%20-%20Garantie
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2079170/Rückstellungen%20-%20Gewährleistungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2079171/Rückstellungen%20-%20Kulanz
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3874587/Rückstellungen%20-%20Mehrsteuern


 Steuerlexikon online 

 
Rückstellungen - Pensionsverpflichtung 

Rückstellungen - ungewisse Verbindlichkeiten 

Rückstellungen - ungewisse Verbindlichkeiten - 
tatsächliche Inanspruchnahme 

Sachbezüge 

Sachbezüge - Bagatellgrenze 

Sachbezüge - Umsatzsteuer 

Sachbezugswerte 

Sachkonten 

Sachliche Steuerpflicht - Beginn Gewerbebetrieb 

Sachliche Steuerpflicht - Betriebsunterbrechung 

Sachliche Steuerpflicht - Ende Gewerbebetrieb 

Sachliche Steuerpflicht - Unternehmerwechsel 

Säumniszuschlag 

Schadensersatz - USt 

Schadensersatzrenten 

Scheinselbstständigkeit 

Schonfrist 

Schuldzinsen - Betriebsausgaben 

Schulgeld 

Schwarzarbeit 

Schwarzgeldbekämpfungsgesetz 

Selbstanzeige - Allgemeines 

Selbstanzeige - gestufte 

Selbstanzeige - koordinierte 

Selbstanzeige - Nachentrichtung der 
Steuerbeträge 

Selbstanzeige - Sperrwirkung 

Selbstanzeige - Teilnehmer 

Selbstanzeige - Voraussetzungen 

Solidaritätszuschlag 

Sollbesteuerung 

Sonderausgaben 

Sonderausgaben - Pauschbetrag 

Sonderausgaben 2010 

Sonderausgabenabzug - Günstigerprüfung 

Sonstige Bezüge 

Sonstige Bezüge - Pauschalierung 

Sonstige Einkünfte 

Sonstige Leistungen 

Sonstige unentgeltliche Leistungen 

Sparer-Pauschbetrag 

Sparerfreibetrag 

Spekulationsgeschäft 

Spekulationsgeschäft - Entnahmen 

Spekulationsgeschäft - Fristen 

Spekulationsgeschäft - Immobilien 

Spekulationsgeschäft - Rechtsnachfolge 

Spekulationsgeschäft - Verluste 

Spenden 

Sprachkurse 

Steueränderungen 2006 

Steueränderungen 2007 

Steueränderungen 2008 / 2009 

Steueränderungen 2010 

Steueränderungen 2011 / 2012 

Steueranmeldung 

Steuerbefreiungen 

Steuerbefreiungen - Ausfuhrlieferungen 

Steuerbefreiungen - Ausfuhrnachweis 

Steuerbefreiungen - Buchnachweis 

Steuerbefreiungen - ehrenamtliche Tätigkeiten 

Steuerbefreiungen - Einzelfälle 

Steuerbefreiungen - gemeinnützige 
Veranstaltungen 

Steuerbefreiungen - Gewerbesteuer 

Steuerbefreiungen - Hilfsgeschäfte 

Steuerbefreiungen - Krankenhäuser und 
Altenpflege 

Steuerbefreiungen - medizinische Leistungen 

Steuerbefreiungen - Postleistungen 

Steuerbefreiungen - Psychologen 

Steuerbefreiungen - Reiseleistungen 

Steuerbefreiungen - Schönheitsoperationen 

Steuerbefreiungen - Verkauf von Grundstücken 

https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3943959/Rückstellungen%20-%20Pensionsverpflichtung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2079169/Rückstellungen%20-%20ungewisse%20Verbindlichkeiten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3947548/Rückstellungen%20-%20ungewisse%20Verbindlichkeiten%20-%20tatsächliche%20Inanspruchnahme
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3947548/Rückstellungen%20-%20ungewisse%20Verbindlichkeiten%20-%20tatsächliche%20Inanspruchnahme
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154475/Sachbezüge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462948/Sachbezüge%20-%20Bagatellgrenze
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462952/Sachbezüge%20-%20Umsatzsteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3921269/Sachbezugswerte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/306597/Sachkonten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2079177/Sachliche%20Steuerpflicht%20-%20Beginn%20Gewerbebetrieb
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2079175/Sachliche%20Steuerpflicht%20-%20Betriebsunterbrechung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2079178/Sachliche%20Steuerpflicht%20-%20Ende%20Gewerbebetrieb
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2079176/Sachliche%20Steuerpflicht%20-%20Unternehmerwechsel
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/155087/Säumniszuschlag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154725/Schadensersatz%20-%20USt
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3874591/Schadensersatzrenten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/155088/Scheinselbstständigkeit
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/155089/Schonfrist
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631185/Schuldzinsen%20-%20Betriebsausgaben
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154489/Schulgeld
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154490/Schwarzarbeit
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4207917/Schwarzgeldbekämpfungsgesetz
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3406359/Selbstanzeige%20-%20Allgemeines
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3406365/Selbstanzeige%20-%20gestufte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3406363/Selbstanzeige%20-%20koordinierte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3406362/Selbstanzeige%20-%20Nachentrichtung%20der%20Steuerbeträge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3406362/Selbstanzeige%20-%20Nachentrichtung%20der%20Steuerbeträge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3406361/Selbstanzeige%20-%20Sperrwirkung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3406360/Selbstanzeige%20-%20Teilnehmer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3406364/Selbstanzeige%20-%20Voraussetzungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154493/Solidaritätszuschlag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154726/Sollbesteuerung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154496/Sonderausgaben
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631187/Sonderausgaben%20-%20Pauschbetrag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3874600/Sonderausgaben%202010
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462984/Sonderausgabenabzug%20-%20Günstigerprüfung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154498/Sonstige%20Bezüge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631188/Sonstige%20Bezüge%20-%20Pauschalierung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154499/Sonstige%20Einkünfte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154727/Sonstige%20Leistungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631007/Sonstige%20unentgeltliche%20Leistungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3277119/Sparer-Pauschbetrag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154501/Sparerfreibetrag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154503/Spekulationsgeschäft
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631192/Spekulationsgeschäft%20-%20Entnahmen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631193/Spekulationsgeschäft%20-%20Fristen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631194/Spekulationsgeschäft%20-%20Immobilien
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631195/Spekulationsgeschäft%20-%20Rechtsnachfolge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631197/Spekulationsgeschäft%20-%20Verluste
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154511/Spenden
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/306623/Sprachkurse
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2079186/Steueränderungen%202006
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3478431/Steueränderungen%202007
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3496595/Steueränderungen%202008%20/%202009
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3925334/Steueränderungen%202010
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4566709/Steueränderungen%202011%20/%202012
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154514/Steueranmeldung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154729/Steuerbefreiungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631008/Steuerbefreiungen%20-%20Ausfuhrlieferungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631009/Steuerbefreiungen%20-%20Ausfuhrnachweis
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631010/Steuerbefreiungen%20-%20Buchnachweis
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631011/Steuerbefreiungen%20-%20ehrenamtliche%20Tätigkeiten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3351655/Steuerbefreiungen%20-%20Einzelfälle
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631012/Steuerbefreiungen%20-%20gemeinnützige%20Veranstaltungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631012/Steuerbefreiungen%20-%20gemeinnützige%20Veranstaltungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2079179/Steuerbefreiungen%20-%20Gewerbesteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631013/Steuerbefreiungen%20-%20Hilfsgeschäfte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631014/Steuerbefreiungen%20-%20Krankenhäuser%20und%20Altenpflege
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631014/Steuerbefreiungen%20-%20Krankenhäuser%20und%20Altenpflege
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631015/Steuerbefreiungen%20-%20medizinische%20Leistungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3954226/Steuerbefreiungen%20-%20Postleistungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2208572/Steuerbefreiungen%20-%20Psychologen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631016/Steuerbefreiungen%20-%20Reiseleistungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2208573/Steuerbefreiungen%20-%20Schönheitsoperationen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631017/Steuerbefreiungen%20-%20Verkauf%20von%20Grundstücken


 Steuerlexikon online 

 
Steuerbefreiungen - Vermietung von 
Grundstücken 

Steuerbefreiungen - Vermittlungsumsätze 

Steuerberatungskosten 

Steuerbescheinigung - Kapitalerträge 

Steuerfahndung 

Steuerfahndung - Befugnisse 

Steuergeheimnis 

Steuergeheimnis - Folgen der Verletzung 

Steuergeheimnis - Offenbarungsbefugnisse 

Steuergeheimnis - Steuerstrafverfahren 

Steuerklassen 

Steuerklassenwahl 

Steuerobjekt - Arbeitsgemeinschaften 

Steuerobjekt - Betriebsaufspaltung 

Steuerobjekt - Betriebsstätte 

Steuerobjekt - Mitunternehmerschaften 

Steuerobjekt - Natürlicher Gewerbebetrieb 

Steuerobjekt - Verpachtung des Gewerbebetriebes 

Steuerordnungswidrigkeiten 

Steuerpflicht 

Steuersatz - Beherbergungsleistungen 

Steuersatz - ESt 

Steuersatz - Speisen 

Steuersatz - USt 

Steuerschuldner 

Steuerschuldner - Bauleistungen 

Steuerschuldner - Bauleistungen - ABC 

Steuerschuldner - Leistungsempfänger 

Steuerstrafrecht 

Steuerstrafrecht - Grundsätze 

Steuerstraftat 

Steuerstraftat - Steuerverkürzung 

Steuerstraftat - Zuständigkeit 

Steuerstrafverfahren 

Steuerstrafverfahren - Anklage, Hauptverfahren 

Steuerstrafverfahren - Anklage, 
Zwischenverfahren 

Steuerstrafverfahren - Bekanntgabe 

Steuerstrafverfahren - Belehrung 

Steuerstrafverfahren - einleitende Maßnahme 

Steuerstrafverfahren - Einleitung 

Steuerstrafverfahren - Einleitung - Rechtsfolgen 

Steuerstrafverfahren - Einleitung - Rechtsschutz 

Steuerstrafverfahren - Einleitungsbefugnis 

Steuerstrafverfahren - Einleitungsvermerk 

Steuerstrafverfahren - Ermittlungsverfahren 

Steuerstrafverfahren - Strafrechtlicher 
Abschlussvermerk 

Steuerstrafverfahren - Strafzumessung 

Steuerstrafverfahren - Verdachtsprüfung 

Steuerstrafverfahren - Verfahrensabgabe 

Steuerstrafverfahren - Verfahrensabschluss 

Steuerstrafverfahren - Verfahrenseinstellung 

Steuerstrafverfahren - Verfolgungsverjährung 

Steuerstrafverfahren - Verkürzungsberechnung 

Steuertermine 

Steuervereinfachungsgesetz 2011 

Steuerzahltermine 

Stille Gesellschaft 

Straf- und Bußgeldsachenstelle 

Straf- und Bußgeldsachenstelle - Befugnisse 

Strafbefehl 

Strafbefreiungserklärung 

Strafbefreiungserklärung - Verwaltungsanweisung 

Strafrecht 

Studiengebühren 

Tarif 

Tatsächliche Verständigung 

Teileinkünfteverfahren 

Teilwert 

Teilwertabschreibung 

Teilzeitbeschäftigte 

Telefonbenutzung 

Telekommunikationskosten 

https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631018/Steuerbefreiungen%20-%20Vermietung%20von%20Grundstücken
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631018/Steuerbefreiungen%20-%20Vermietung%20von%20Grundstücken
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631019/Steuerbefreiungen%20-%20Vermittlungsumsätze
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154515/Steuerberatungskosten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/562876/Steuerbescheinigung%20-%20Kapitalerträge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/256610/Steuerfahndung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630836/Steuerfahndung%20-%20Befugnisse
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3557429/Steuergeheimnis
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3557426/Steuergeheimnis%20-%20Folgen%20der%20Verletzung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3557427/Steuergeheimnis%20-%20Offenbarungsbefugnisse
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3557428/Steuergeheimnis%20-%20Steuerstrafverfahren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154516/Steuerklassen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154517/Steuerklassenwahl
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636501/Steuerobjekt%20-%20Arbeitsgemeinschaften
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636502/Steuerobjekt%20-%20Betriebsaufspaltung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636503/Steuerobjekt%20-%20Betriebsstätte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636504/Steuerobjekt%20-%20Mitunternehmerschaften
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636505/Steuerobjekt%20-%20Natürlicher%20Gewerbebetrieb
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636506/Steuerobjekt%20-%20Verpachtung%20des%20Gewerbebetriebes
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3986535/Steuerordnungswidrigkeiten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154518/Steuerpflicht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3924375/Steuersatz%20-%20Beherbergungsleistungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154519/Steuersatz%20-%20ESt
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3788962/Steuersatz%20-%20Speisen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154743/Steuersatz%20-%20USt
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154744/Steuerschuldner
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4035417/Steuerschuldner%20-%20Bauleistungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4035420/Steuerschuldner%20-%20Bauleistungen%20-%20ABC
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631021/Steuerschuldner%20-%20Leistungsempfänger
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/256612/Steuerstrafrecht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630837/Steuerstrafrecht%20-%20Grundsätze
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/256614/Steuerstraftat
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4383221/Steuerstraftat%20-%20Steuerverkürzung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630838/Steuerstraftat%20-%20Zuständigkeit
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/339554/Steuerstrafverfahren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630839/Steuerstrafverfahren%20-%20Anklage,%20Hauptverfahren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630840/Steuerstrafverfahren%20-%20Anklage,%20Zwischenverfahren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630840/Steuerstrafverfahren%20-%20Anklage,%20Zwischenverfahren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2905594/Steuerstrafverfahren%20-%20Bekanntgabe
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2905595/Steuerstrafverfahren%20-%20Belehrung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2905596/Steuerstrafverfahren%20-%20einleitende%20Maßnahme
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2905598/Steuerstrafverfahren%20-%20Einleitung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2905597/Steuerstrafverfahren%20-%20Einleitung%20-%20Rechtsfolgen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2905451/Steuerstrafverfahren%20-%20Einleitung%20-%20Rechtsschutz
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2905452/Steuerstrafverfahren%20-%20Einleitungsbefugnis
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2905453/Steuerstrafverfahren%20-%20Einleitungsvermerk
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630841/Steuerstrafverfahren%20-%20Ermittlungsverfahren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3491911/Steuerstrafverfahren%20-%20Strafrechtlicher%20Abschlussvermerk
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3491911/Steuerstrafverfahren%20-%20Strafrechtlicher%20Abschlussvermerk
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3482636/Steuerstrafverfahren%20-%20Strafzumessung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2905457/Steuerstrafverfahren%20-%20Verdachtsprüfung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3555647/Steuerstrafverfahren%20-%20Verfahrensabgabe
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3555648/Steuerstrafverfahren%20-%20Verfahrensabschluss
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3491907/Steuerstrafverfahren%20-%20Verfahrenseinstellung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3491912/Steuerstrafverfahren%20-%20Verfolgungsverjährung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3492159/Steuerstrafverfahren%20-%20Verkürzungsberechnung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/293515/Steuertermine
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4237505/Steuervereinfachungsgesetz%202011
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/155091/Steuerzahltermine
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154520/Stille%20Gesellschaft
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/256616/Straf-%20und%20Bußgeldsachenstelle
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630842/Straf-%20und%20Bußgeldsachenstelle%20-%20Befugnisse
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3492160/Strafbefehl
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/282218/Strafbefreiungserklärung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630843/Strafbefreiungserklärung%20-%20Verwaltungsanweisung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/256617/Strafrecht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3874589/Studiengebühren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154526/Tarif
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504303/Tatsächliche%20Verständigung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3425558/Teileinkünfteverfahren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154531/Teilwert
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154532/Teilwertabschreibung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154538/Teilzeitbeschäftigte
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154540/Telefonbenutzung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154541/Telekommunikationskosten


 Steuerlexikon online 

 
Überblick Erbschaftsteuer - Schenkungsteuer 

Überbrückungsbeihilfe 

Übernachtungskosten 

Übernachtungskosten - Frühstück 

Übernachtungskosten - Übersicht 

Umsatz 

Umsatzsteuer 

Umsatzsteuer - EU-Auskunft 

Umsatzsteuer - Nachschau 

Umsatzsteuer in der EU 

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer 

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer - Aufbau 

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer - Bestätigung 

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer - 
Buchnachweis 

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer - EU 

Umsatzsteuerhaftung 

Umsatzsteuerjahreserklärung 

Umsatzsteuervoranmeldung 

Umsatzsteuervoranmeldung - Abgabeverfahren 

Umzugskosten 

Unberechtigter Steuerausweis 

Unbeschränkte Steuerpflicht 

Unentgeltliche Lieferung 

Unfallkosten 

Unrichtiger Steuerausweis 

Unterhaltsleistungen 

Unterhaltsleistungen - Ausland 

Unterhaltsleistungen - Erhöhungsbetrag 

Unterhaltsleistungen - Wehrdienstkinder 

Unternehmen 

Unternehmensteuerreform 2008 

Unternehmer - ABC 

Unternehmer - allgemein 

Unternehmer - Einnahmeerzielung 

Unternehmer - Nachhaltigkeit 

Unternehmer - Selbstständigkeit 

Unternehmer - Sonderfälle 

Unternehmer - Tätigkeit 

Unternehmerfähigkeit 

Unterstützungskasse 

Veranlagung 

Verbindliche Auskunft 

Verbindliche Auskunft - Gebühr 

Vereinfachte Steuererklärung 

Vereinnahmung und Verausgabung 

Vergütung von Vorsteuern 

Verlustabzug 

Verlustausgleich 

Vermögensabschöpfung - Allgemeines 

Vermögensabschöpfung - Härtevorschrift 

Vermögensabschöpfung - Nutzungen / Surrogat 

Vermögensabschöpfung - Rechtsprechung 

Vermögensabschöpfung - Rückgewinnungshilfe 

Vermögensabschöpfung - Schätzung 

Vermögensabschöpfung - Verfall 

Vermögensabschöpfung - Verfall von Wertersatz 

Vermögensabschöpfung - Vertreterklausel 

Vermögensabschöpfung - Zeitlicher 
Anwendungsbereich 

Vermögensabschöpfung - Ziele - Folgen 

Vermögensverwaltungsgebühren 

Verpflegungsmehraufwand 

Verpflegungsmehraufwand - Pauschalierung 

Versorgungsausgleich 

Versorgungsfreibetrag 

Versorgungsfreibetrag - 
Hinterbliebenenversorgung 

Versorgungsfreibetrag - Mehrere 
Versorgungsbezüge 

Verspätungszuschlag 

Vertragsstrafe 

Verwarnungsgelder 

Verzicht auf Steuerbefreiungen 

Verzögerungsgeld 

https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462998/Überblick%20Erbschaftsteuer%20-%20Schenkungsteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154545/Überbrückungsbeihilfe
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154549/Übernachtungskosten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3953057/Übernachtungskosten%20-%20Frühstück
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631200/Übernachtungskosten%20-%20Übersicht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154750/Umsatz
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154751/Umsatzsteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631026/Umsatzsteuer%20-%20EU-Auskunft
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631028/Umsatzsteuer%20-%20Nachschau
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154752/Umsatzsteuer%20in%20der%20EU
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154755/Umsatzsteuer-Identifikationsnummer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631022/Umsatzsteuer-Identifikationsnummer%20-%20Aufbau
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631023/Umsatzsteuer-Identifikationsnummer%20-%20Bestätigung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631024/Umsatzsteuer-Identifikationsnummer%20-%20Buchnachweis
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631024/Umsatzsteuer-Identifikationsnummer%20-%20Buchnachweis
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631025/Umsatzsteuer-Identifikationsnummer%20-%20EU
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2601423/Umsatzsteuerhaftung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154753/Umsatzsteuerjahreserklärung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154754/Umsatzsteuervoranmeldung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462946/Umsatzsteuervoranmeldung%20-%20Abgabeverfahren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154553/Umzugskosten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154763/Unberechtigter%20Steuerausweis
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3384509/Unbeschränkte%20Steuerpflicht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631030/Unentgeltliche%20Lieferung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154556/Unfallkosten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154764/Unrichtiger%20Steuerausweis
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154560/Unterhaltsleistungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2146884/Unterhaltsleistungen%20-%20Ausland
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4567140/Unterhaltsleistungen%20-%20Erhöhungsbetrag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154561/Unterhaltsleistungen%20-%20Wehrdienstkinder
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154765/Unternehmen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2902744/Unternehmensteuerreform%202008
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631031/Unternehmer%20-%20ABC
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631032/Unternehmer%20-%20allgemein
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631033/Unternehmer%20-%20Einnahmeerzielung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631034/Unternehmer%20-%20Nachhaltigkeit
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631035/Unternehmer%20-%20Selbstständigkeit
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631036/Unternehmer%20-%20Sonderfälle
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631037/Unternehmer%20-%20Tätigkeit
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154766/Unternehmerfähigkeit
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154565/Unterstützungskasse
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154569/Veranlagung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2079188/Verbindliche%20Auskunft
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2905458/Verbindliche%20Auskunft%20-%20Gebühr
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/306687/Vereinfachte%20Steuererklärung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154572/Vereinnahmung%20und%20Verausgabung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154774/Vergütung%20von%20Vorsteuern
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154575/Verlustabzug
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154576/Verlustausgleich
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3317594/Vermögensabschöpfung%20-%20Allgemeines
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3352819/Vermögensabschöpfung%20-%20Härtevorschrift
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3352818/Vermögensabschöpfung%20-%20Nutzungen%20/%20Surrogat
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3317548/Vermögensabschöpfung%20-%20Rechtsprechung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3317595/Vermögensabschöpfung%20-%20Rückgewinnungshilfe
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3352820/Vermögensabschöpfung%20-%20Schätzung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3317596/Vermögensabschöpfung%20-%20Verfall
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3317597/Vermögensabschöpfung%20-%20Verfall%20von%20Wertersatz
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3352821/Vermögensabschöpfung%20-%20Vertreterklausel
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3317598/Vermögensabschöpfung%20-%20Zeitlicher%20Anwendungsbereich
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3317598/Vermögensabschöpfung%20-%20Zeitlicher%20Anwendungsbereich
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3317599/Vermögensabschöpfung%20-%20Ziele%20-%20Folgen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462947/Vermögensverwaltungsgebühren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3746007/Verpflegungsmehraufwand
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154582/Verpflegungsmehraufwand%20-%20Pauschalierung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2146885/Versorgungsausgleich
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154584/Versorgungsfreibetrag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504320/Versorgungsfreibetrag%20-%20Hinterbliebenenversorgung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504320/Versorgungsfreibetrag%20-%20Hinterbliebenenversorgung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504322/Versorgungsfreibetrag%20-%20Mehrere%20Versorgungsbezüge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/504322/Versorgungsfreibetrag%20-%20Mehrere%20Versorgungsbezüge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/155095/Verspätungszuschlag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2200130/Vertragsstrafe
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/636507/Verwarnungsgelder
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154778/Verzicht%20auf%20Steuerbefreiungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4595235/Verzögerungsgeld


 Steuerlexikon online 

 
VIP-Logen 

Voranmeldungszeitraum 

Vorsorgeaufwendungen 

Vorsorgepauschale 

Vorsorgepauschale 2010 

Vorsteuerabzug 

Vorsteuerabzug - Ausschluss 

Vorsteuerabzug - Bewirtungskosten 

Vorsteuerabzug - Durchschnittssätze 

Vorsteuerabzug - Einfuhrumsatzsteuer 

Vorsteuerabzug - Fahrzeuge 

Vorsteuerabzug - gemischt genutzte Grundstücke 

Vorsteuerabzug - Gutschriften 

Vorsteuerabzug - Kleinbetragsrechnungen 

Vorsteuerabzug - Leistungsbezug 

Vorsteuerabzug - Nachweis 

Vorsteuerabzug - Persönliche Voraussetzungen 

Vorsteuerabzug - Privatbereich 

Vorsteuerabzug - Rechnung 

Vorsteuerabzug - Reisekosten 

Vorsteuerabzug - Unternehmen 

Vorsteuerabzug - Verwendungsabsicht 

Vorsteuerabzug - Vorausrechnungen 

Vorsteuerabzug - Vorsteueraufteilung 

Vorsteuerabzug - Zuordnung 

Vorsteuerberichtigung 

Vorsteuerberichtigung - Anlagevermögen 

Vorsteuerberichtigung - Bestandteile 

Vorsteuerberichtigung - Korrekturverfahren 

Vorsteuerberichtigung - sonstige Leistungen 

Vorsteuerberichtigung - Umlaufvermögen 

Vorsteuerberichtigung - 
Vereinfachungsregelungen 

Vorwegabzug 

Wachstumsbeschleunigungsgesetz 

Wasserschäden 

Werbegeschenke 

Werbungskosten 

Werbungskosten-Pauschbetrag 

Werkleistung 

Werklieferung 

Werkzeuggeld 

Wertaufhellung 

Wiederkehrende Leistungen und Bezüge 

Wirtschaftlicher Eigentümer 

Wirtschaftsjahr 

Wohneigentum 

Wohnflächenberechnung 

Wohnung 

Wohnungsbaugenossenschaften 

Wohnungsbauprämie 

Wohnungseigentümergemeinschaft 

Zerlegung 

Zerlegung - Sonderfälle 

Zukunftssicherungsleistungen 

Zusammenfassende Meldungen 

Zwangsgeld 

Zwangsmittelverbot - steuerrechtlich 

https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/306697/VIP-Logen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154779/Voranmeldungszeitraum
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154593/Vorsorgeaufwendungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154594/Vorsorgepauschale
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3874590/Vorsorgepauschale%202010
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154780/Vorsteuerabzug
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631038/Vorsteuerabzug%20-%20Ausschluss
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/563202/Vorsteuerabzug%20-%20Bewirtungskosten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631039/Vorsteuerabzug%20-%20Durchschnittssätze
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631040/Vorsteuerabzug%20-%20Einfuhrumsatzsteuer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631042/Vorsteuerabzug%20-%20Fahrzeuge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/4207918/Vorsteuerabzug%20-%20gemischt%20genutzte%20Grundstücke
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631043/Vorsteuerabzug%20-%20Gutschriften
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631044/Vorsteuerabzug%20-%20Kleinbetragsrechnungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631045/Vorsteuerabzug%20-%20Leistungsbezug
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631046/Vorsteuerabzug%20-%20Nachweis
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631047/Vorsteuerabzug%20-%20Persönliche%20Voraussetzungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631048/Vorsteuerabzug%20-%20Privatbereich
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631049/Vorsteuerabzug%20-%20Rechnung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631050/Vorsteuerabzug%20-%20Reisekosten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631051/Vorsteuerabzug%20-%20Unternehmen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631052/Vorsteuerabzug%20-%20Verwendungsabsicht
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631053/Vorsteuerabzug%20-%20Vorausrechnungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631054/Vorsteuerabzug%20-%20Vorsteueraufteilung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631055/Vorsteuerabzug%20-%20Zuordnung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154798/Vorsteuerberichtigung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631056/Vorsteuerberichtigung%20-%20Anlagevermögen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462960/Vorsteuerberichtigung%20-%20Bestandteile
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631057/Vorsteuerberichtigung%20-%20Korrekturverfahren
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462953/Vorsteuerberichtigung%20-%20sonstige%20Leistungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462971/Vorsteuerberichtigung%20-%20Umlaufvermögen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631058/Vorsteuerberichtigung%20-%20Vereinfachungsregelungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/631058/Vorsteuerberichtigung%20-%20Vereinfachungsregelungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/462993/Vorwegabzug
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3925335/Wachstumsbeschleunigungsgesetz
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154603/Wasserschäden
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154608/Werbegeschenke
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154609/Werbungskosten
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154611/Werbungskosten-Pauschbetrag
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154799/Werkleistung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154800/Werklieferung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154612/Werkzeuggeld
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/306748/Wertaufhellung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154614/Wiederkehrende%20Leistungen%20und%20Bezüge
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154616/Wirtschaftlicher%20Eigentümer
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154617/Wirtschaftsjahr
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3488760/Wohneigentum
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154621/Wohnflächenberechnung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154622/Wohnung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154623/Wohnungsbaugenossenschaften
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/3387614/Wohnungsbauprämie
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/307503/Wohnungseigentümergemeinschaft
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2601416/Zerlegung
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/2601417/Zerlegung%20-%20Sonderfälle
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154628/Zukunftssicherungsleistungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/154801/Zusammenfassende%20Meldungen
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/155075/Zwangsgeld
https://www.steuerschroeder.de/steuerlexikon/630870/Zwangsmittelverbot%20-%20steuerrechtlich

